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Samstag, 30. Juli 2022 um 11.30 Uhr auf dem Einhalden-Festival in Geratsreute
Am Samstag 30. Juli um 11.30 Uhr werden 240 Schüler*innen aus den Grundschulen Baindt (mit SBBZ 
Sehen), Blitzenreute, Fronhofen, Illmensee, Mochenwangen, Nussdorf, Schomburg-Primisweiler und 

Kinder der Chor-AG des Gymnasium St. Konrad unter der Leitung von Friedhilde Trüün mit dem 
Frank-Schlichter-Jazzensemble beim Festival Einhalden ein Konzert der besonderen Art vortragen. 

Die Vorstellung Kinder mit Lust und Esprit „Hits“ von Beethoven vorzutragen ist nach Corona und bei 
der heutigen Popkultur schon etwas Besonderes. Aber es geht! Trüün knüpft damit an den Erfolg mit 

ihrem Projekt „SingRomantik“ aufgeführt 2019 in Einhalden.

Die Schüler und Schülerinnen werden Lieder vom großen Meister Beethoven singen. Diese wurden für die Kinder-
singstimme mitunter von Frank Schlichter arrangiert. Durch erlebtes Singen und mit kleinen Geschichten und An-
ekdoten werden die Kinder zu den berühmten Stücken von Ludwig van Beethoven geführt. Darunter wird „Für Eli-
se“ zu einem groovy Stück, und aus der „Mondscheinsonate“ wird eine „Rumba im Mondschein“. Den Lehrer*innen 
wurden in zwei Fortbildungen die Lieder vorgestellt und erarbeitet, um Kindern der zweiten bis zur fünften Klassen 
einen altersgerechten Zugang zur Musik von Beethoven zu vermitteln. Seit April läuft die Probephase. Dazu gehö-
ren auch zwei durch Trüün angeleitetes Schüler-Coachings. 
Beim ersten Schüler-Coaching in Baindt war sogar ein Team des SWR-Fernsehens zu Gast. Ausgestrahlt wird der 
Beitrag am Donnerstag 28.07. abends in der Landesschau.

Kinderchor und Publikum beim Ab-
schlusskonzert von „SingRomantik“ 
auf dem Einhaldenfestival 2019

Das ganze Projekt wird organisiert und koordiniert von Christina Holweger, der Mu-
siklehrerin unserer Klosterwiesenschule in Baindt.  Der Eintritt zum Konzert ist kosten-
los. Die Aufführenden freuen sich aber über ein Hutgeld, da das Projekt, das ca. 12 
000 Euro kostet, komplett über Spenden von Sponsoren getragen wird.
Zum Konzert kommt nun für die Kinder das Erlebnis des gemeinsamen Singens in 
einem großen Chor vor einem großen Publikum. Das Frank-Schichter-Jazzensemble 
ist dabei der verlässliche Partner bei den gemeinsamen Proben und den Konzerten.
Neben der wunderbaren Musik von Ludwig van Beethoven erleben die kleinen großen 
Sänger*Innen die Wirkung ihrer eigenen Stimme, die sich von Friedhilde Trüün immer 
wieder neu zu ungeahnten Leistungen beflügeln lassen. 
„In den letzten beiden Jahren kam die musikalische Bildung insbesondere der Bereich 

Singen an den Schulen pandemie-bedingt oft zu kurz“, weiß Christina Holweger. Umso wichtiger sei es nun, wieder 
Impulse zu geben das Erleben der eigenen Stimme zu ermöglichen.

Es ist unüberhörbar: Singen macht Spaß und Lust auf mehr!

Friedhi Trüün beim Abschlusskon-
zert von „SingRomantik“ auf dem 
Einhaldenfestival 2019

Kinderchor beim Abschlusskonzert 
von „SingRomantik“ auf dem Einhal-
denfestival 2019

Kinderchor beim Abschlusskonzert 
von „SingRomantik“ auf dem Ein-
haldenfestival 2019

Kinderchor beim Abschlusskonzert 
von „SingRomantik“ auf dem Einhal-
denfestival 2019

Friedhi Trüün und Solistin beim Ab-
schlusskonzert von „SingRomantik“ 
auf dem Einhaldenfestival 2019

Kinderchor beim Abschlusskonzert 
von „SingRomantik“ auf dem Einhal-
denfestival 2019

Friedhi Trüün, Christina Holweger 
und Veit Hübner

Friedhi Trüün beim Abschlusskon-
zert von „SingRomantik“ auf dem 
Einhaldenfestival 2019

Fotos: Beate Armbruster.
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Fachbereichsleitung Bildung und Betreuung 
 

 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
   

 

 
 

 
    

 
 

    
    

  
 

    
 

 
  
   

 
   
  
   

 
  
    
 

 
 

Mit Baindt liegen Sie richtig! 
Die Gemeinde Baindt zeigt sich mit derzeit ca. 5.300 Einwohnern als interessanter Wohn- und Gewerbestandort. 
Stadtnähe einerseits und landschaftlich reizvolle Strukturen andererseits zeichnen die attraktive Lage für Wohnen 
und Arbeiten in der Gemeinde aus. Baindt entwickelt sich ständig weiter – und so auch unsere Gemeindeverwal-
tung. Unser Angebot an Kindertagesbetreuung wird derzeit durch 3 Träger mit zusammen 5 Kindertageseinrich-
tungen und die Schulkindbetreuung gestaltet.
Wir suchen ab sofort eine Fachbereichsleitung Bildung und Betreuung (m/w/d) zur Neuordnung/zum Aufbau 
dieses Aufgabenbereichs mit der Gewährleistungsverantwortung für die Gemeinde und die Trägerverantwortung 
für die drei kommunalen KiTas und die Schulkindbetreuung. Es erwartet Sie ein äußerst interessantes und ab-
wechslungsreiches Arbeitsfeld mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten in einer dienstleistungsorientierten Verwaltung. 

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören insbesondere
•  den rechtssicheren Betrieb unserer drei Kindertageseinrichtungen und der Schulkindbetreuung in Kooperation 

mit den Hausleitungen vor Ort zu verantworten
•  die Weiterentwicklung vergleichbarer pädagogischer und betrieblicher Qualitätsstandards auf unserem Kin-

der-Bildungs-Campus in Kooperation mit den päd. Fachkräften unter Beachtung der Umsetzung des Orientie-
rungsplans und aller gesetzlicher Vorgaben

•  Fortschreibung der Rahmenkonzeption, Pflege des Qualitätsmanagements und die Gestaltung von Fachtagen, 
Inhouse-Fortbildungen und anderen geeigneten Formaten

•  Dienst- und Fachaufsicht über die leitenden Mitarbeitenden im Bereich Bildung und Betreuung und die Gesamt-
verantwortung über die Mitarbeitenden in diesem Fachbereich

• Verantwortung der Personalgewinnung und Personalentwicklung
•  Kooperation mit allen angrenzenden Sachgebieten der Gemeinde Baindt, die in den Betrieb der Kindertagesbe-

treuung involviert sind
•  Rechtssichere Ausführung aller Aufgaben in der Gewährleisterrolle der Gemeinde Baindt
•  Erstellung der jährlichen örtlichen Bedarfsplanung mit Einbezug verschiedener Erhebungsinstrumente u.a. einer 

onlinebasierten Anmeldeplattform
• Einführung dieser Anmeldeplattform
• Kooperation mit den freien Trägern; Pflege der Betriebskostenvereinbarung
•  Sie beraten die Gemeinde Baindt und ihre Gremien in rechtlichen, konzeptionellen und betrieblichen Aspekten 

und führen die Geschäfte des Kinderausschusses; Sie vertreten den Träger in einschlägigen Fachgremien auf 
Landkreisebene und bei Kooperationspartnern wie Fachschulen, Frühförderung u.ä.

• Sie sind zentraler Ansprechpartner für die Eltern und verantworten das Qualitätsmanagement
• Sie verantworten gemeinsam mit der Bürgermeisterin die Öffentlichkeitsarbeit des Fachbereichs
•  Mit der Umsetzung des Rechtsanspruchs auf einen Schulkindbetreuungsplatz erweitern Sie in naher Zukunft Ih-

ren Verantwortungsbereich um die Schulkindbetreuung (mit einer Erweiterung Ihres Tätigkeitsumfangs) 

Ihr Profil
−  Abschluss als Bachelor of Arts – Frühkindliche Bildung oder Abschluss eines vergleichbaren Studiengangs oder 

Erzieher*in mit Zusatzqualifikation Fachwirtin Organisation u. Führung bzw. vergleichbare Qualifikation
− Führungserfahrung im Feld Kindertagesbetreuung, idealerweise mit dezentralen Einheiten
− Umfassende fachliche Kenntnisse für den rechtlichen und konzeptionellen Betrieb von Kindertageseinrichtungen
− Erfahrung in Konzeptentwicklung und Drittmittelakquise
− Verwaltungserfahrung mit sicherer Anwendung der gängigen Programme
−  Kommunikationsfähigkeit, sicheres Auftreten aber auch das entsprechende Einfühlungsvermögen im Umgang 

mit den päd. Teams und Leitungen der Gemeinde Baindt sowie den verwaltungsinternen und externen Koope-
rationspartner*innen

−  Sie sind engagiert, teamfähig, arbeiten selbstständig und ergebnisorientiert und haben eine rasche Auffassungs-
gabe sowie Spaß daran, sich für die Zukunft der Jüngsten und der Gemeinde Baindt einzusetzen.

Wir bieten Ihnen
−  Eine unbefristete Teilzeitstelle in EG 11 TVöD vorab mit 65% Beschäftigungsumfang (Aufstockung mit Umsetzung 

Rechtsanspruch Schulkindbetreuung möglich)
− Einen interessanten und verantwortungsvollen Aufgabenbereich mit gesellschaftlicher Relevanz
− Flexible Arbeitszeitmodelle und die individuelle Balance von Beruf und Privatleben

Stellenausschreibungen



Seite 4 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 29

Amtliche
Bekanntmachungen

Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde Baindt 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) sowie der §§ 2, 13, 19 und 47 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Baindt am 05.07.2022 fol-
gende Satzung beschlossen: 
 
§ 1 Öffentliche Einrichtung 
Die Gemeinde Baindt betreibt Kinderbetreuungseinrichtungen im Sinne des Kindertagesbetreuungsgesetzes (KiTaG) 
als öffentliche Einrichtung. 
 
§ 2 Begriffsbestimmungen 
(1) Kinderbetreuungseinrichtungen im Sinne dieser Satzung sind: 
 1. Regelkindergärten 
 2. Kindergarten mit verlängerten Öffnungszeiten 
 3. Altersgemischte Kinderbetreuung 
 4. Kinderkrippen 
 5. Ganztagesbetreuung 
(2) Das Kindergartenjahr beginnt jeweils am 1. September eines Jahres und endet zum 31. August des Folgejahres. 
 
§ 3 Beginn, Änderung und Beendigung des Benutzungsverhältnisses 
(1) Die Aufnahme in die Kinderbetreuungseinrichtung erfolgt auf Antrag des Sorgeberechtigten. 
(2) Die Module können zum 01.09, 01.12., 01.03. und zum 01.06. gewechselt werden. 
(3)  Das Benutzungsverhältnis endet durch Abmeldung des Kindes durch den Sorgeberechtigten oder durch Ausschluss 

des Kindes durch den Einrichtungsträger. Kinder, die in die Schule wechseln, werden zum Ende des Kindergarten-
jahres von Amts wegen abgemeldet. 

(4)  Die Abmeldung hat gegenüber dem Träger der jeweiligen Kindertageseinrichtung unter Einhaltung einer Frist von 
vier Wochen zum Monatsende schriftlich zu erfolgen. 

− Eine zukunftsorientierte Personalentwicklung
− Ein attraktives betriebliches Gesundheitsmanagement
−  Kollegiale Zusammenarbeit im Team und ein Arbeitsklima orientiert an unseren Leitlinien für Führung und Zu-

sammenarbeit

Sind Sie interessiert?
Wenn wir Ihr Interesse an dieser abwechslungsreichen Tätigkeit geweckt haben und Sie in einem tollen Team 
mitarbeiten möchten, dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung bis spätestens  
Samstag, den 30.07.2022 unter bewerbung@baindt.de oder an die Gemeindeverwaltung Baindt, Marsweiler- 
straße 4 in 88255 Baindt.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeisterin Simone Rürup (Tel. Nr. 07502 9406-0).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenausschreibung 
 

 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
   

 

 
 

 
    

 
 

    
    

  
 

    
 

 
  
   

 
   
  
   

 
  
    
 

 
 

Betreuungskraft (m/w/d)
Die Klosterwiesenschule Baindt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Betreuung der Schüler der Klassen 1 – 4 

eine Betreuungskraft auf 450 Euro Basis. 
Bewerberinnen und Bewerber werden bevorzugt, die eine Ausbildung oder Erfahrung im pädagogischen bzw. 
erzieherischen Bereich haben.
Die Betreuungszeit umfasst die Früh-, Mittags– und Nachmittagsbetreuung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. Juli 2022 an das Bürgermeisteramt Baindt, Marsweilerstraße 4 in 
88255 Baindt.
Für weitere Informationen steht Ihnen die stellvertretende Rektorin der Klosterwiesenschule Frau Cichon gerne 
zur Verfügung (Tel. 07502/94114 -132).
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(5) Der Einrichtungsträger kann das Benutzungsverhältnis aus wichtigem Grund beenden. 
 Ein Kind kann von der Benutzung der Kindertageseinrichtung ausgeschlossen werden, wenn 
 • es länger als vier Wochen ohne Angabe von Gründen unentschuldigt die Einrichtung nicht besucht hat. 
 •  nachträglich Umstände eintreten, welche die Aufnahme des Kindes in die Kindertageseinrichtung ausschließen 

würden. 
 •  aus sonstigen Gründen der Verbleib des Kindes in der Einrichtung insbesondere im Hinblick auf den Zweck der 

Einrichtung und das Wohl der übrigen Kinder unvertretbar erscheint. 
	 •	 	die	Sorgeberechtigten	wiederholt	und	in	grober	Weise	gegen	die	ihnen	obliegenden	Pflichten	gegenüber	der	

Einrichtung verstoßen haben, insbesondere wenn die Benutzungsgebühren für zwei aufeinanderfolgende Mo-
nate trotz Mahnung nicht oder nicht vollständig entrichtet wurden. 

 Der Ausschluss des Kindes erfolgt durch schriftlichen Bescheid. 
 
§ 4 Benutzungsgebühren 
(1)  Für die Benutzung von Kinderbetreuungseinrichtungen werden Benutzungsgebühren gem. § 5 erhoben. Sie sind 

für 11 Monate zu entrichten (von September bis Juli). 
(2) Gebührenmaßstab ist 
  • die Art der Betreuungseinrichtung 
  • das Alter des Kindes 
  • die Anzahl der Betreuungstage (bei Kindern unter 3 Jahren) 
  • die Anzahl der Betreuungsstunden (bei Kinder über 3 Jahren) entsprechen der Module 
  •  die Anzahl der Kinder unter 18 Jahren, die nicht nur vorübergehend im Haushalt des Gebührenschuldners leben. 

Unterhaltspflichtige	Kinder,	die	nicht	 im	Haushalt	des	Gebührenschuldners	leben,	werden	nicht	berücksichtigt.	
Ändert sich die Zahl der berücksichtigungsfähigen Kinder, ist dies der Einrichtung, bzw. dem Einrichtungsträger 
unverzüglich mitzuteilen. Für den Monat der Änderung wird der jeweils günstigere Beitrag festgelegt. 

(3)  Die Gebühren werden jeweils für einen Kalendermonat (Veranlagungszeitraum) erhoben. Erfolgt die erstmalige 
Aufnahme eines Kindes direkt in eine Kindergartengruppe und nach dem 15. des laufenden Monats, so wird der 
Beitrag nur zur Hälfte erhoben. 

(4)  Während der Eingewöhnungsphase in den Krippengruppen wird für den ersten Monat grundsätzlich nur der hälf-
tige entsprechende Beitragssatz in Rechnung gestellt. 

(5)  Die Gebühr ist auch während der Ferien, bei Krankheit des Kindes sowie bei Nichtbenutzung oder vorübergehen-
der Schließung der Einrichtung zu entrichten. 

  
§ 5 Gebührenhöhe 
(1) Die Gebühren werden je Kind und Betreuungsplatz erhoben. 
(2) Das Mittagessen kostet pro Mahlzeit 5,50 € 
(3)  Die Höhe der monatlichen Gebührensätze sind der für das Kindergartenjahr 2022/2023 gültigen Beitragstabelle 

zu entnehmen: 
 
§ 6 Gebührenschuldner 
(1)  Gebührenschuldner sind die Sorgeberechtigten des Kindes, das die Einrichtung besucht sowie diejenigen, die die 

Aufnahme in die Betreuungseinrichtung beantragt haben. 
(2) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner. 
 
§ 7 Entstehung/ Fälligkeit 
(1)  Die Gebührenschuld entsteht zu Beginn des Veranlagungszeitraumes (§ 4 Abs. 3), in dem das Kind die Betreu-

ungseinrichtung besucht bzw. hierfür angemeldet ist. 
(2)  Es ergeht kein schriftlicher Bescheid über die Höhe des Kindergartenbeitrages. Die Sorgeberechtigten erhalten 

beim Neueintritt in den Kindergarten und zu Beginn jeden neuen Kindergartenjahres eine aktuelle Beitragstabelle, 
aus welcher sie die Beitragshöhe entsprechend ihres gewählten Moduls entnehmen können. 

(3) Die Gebührenschuld wird jeweils zum fünften des Monats (§ 4 Abs. 3) fällig. 
(4)  Es wird keine Jahresbescheinigung über die Gebührenschuld erstellt. Kontoauszüge bzw. der Kindergartenvertrag 

sind für die Absetzung der Kinderbetreuungskosten in der Einkommenssteuererklärung ausreichend. 
 
§ 8 Inkrafttreten 
Die Satzung tritt zum 01.09.2022 in Kraft. 
 
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu	bezeichnen.	Dies	gilt	nicht,	wenn	die	Vorschriften	über	die	Öffentlichkeit	der	Sitzung,	die	Genehmigung	oder	die	
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist. 
 
Baindt, den 05.07.2022 
 
gez. Rürup, Bürgermeisterin
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Vereinszuschüsse 
Die Zuschussanträge für die Jahre 2023 und 2024 sind 
bis spätestens 19. August 2022  auf dem Rathaus bei 
Herrn Plangg (Zimmer 2.3) einzureichen.   
Die Vereine, die eine Regelbezuschussung erhalten, 
werden gebeten, zu Beginn des neuen Jahres unauf-
gefordert die entsprechenden Kassenberichte vorzu-
legen.

Hinweis auf Anleitungen  
bezüglich der Grundsteuerreform 
Auf Grund der neuen rechtlichen Grundlage wurden die 
Grundsteuerwerte bereits zum Stichtag 1. Januar 2022 
neu festgestellt. Alle Grundstückseigentümerinnen und 
Grundstückseigentümer werden daher in diesem Jahr 
erstmals vom Finanzamt dazu aufgefordert, eine soge-
nannte „Feststellungserklärung“ an das entsprechende 
Lagefinanzamt abzugeben. 
Um Ihnen diesen Vorgang zu erleichtern, bietet die Ge-
meinde Baindt hierfür Anleitungen und weitere Informa-
tionen. Diese finden Sie auf der Homepage unter dem 
Reiter „Rathaus & Bürgerservice“ > „Reform der Grund-
steuer“, oder über den folgenden Link https://www.baindt.
de/rathaus-buergerservice/reform-der-grundsteuer. 
Da derzeit oftmals Fragen zur Erklärungsabgabe über 
das ELSTER-Portal kommen, möchten wir auch an die-
ser Stelle auf die Elster-Anleitung verweisen, welche auf 
der Homepage hinterlegt ist. Sie finden diese auch unter 
dem folgenden Link: 
https://www.baindt.de/fileadmin/Dateien/Website/ 
Dateien/Rathaus-Service/Reform_der_Grundsteu-
er/Anleitung_zur_Erkl%C3%A4rungsabgabe_der_ 
Grundsteuererkl%C3%A4rung.pdf. 

Ihr Steueramt
 

Sommerpause
in Baindt
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Baindt macht  
in den Kalenderwochen 31-32 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 29.07.2022
Redaktionsschluss: 26.07.2022, 21:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 19.08.2022
Redaktionsschluss: 16.08.2022, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sitzungsbericht aus der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung vom 05.07.2022 
TOP 01 Einwohnerfragestunde  
   
Von den anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörern wur-
den keine Fragen an die Verwaltung gestellt. 
  
TOP 02  Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse  
   
Bürgermeisterin Rürup teilt mit: 
In nicht öffentlichen Sitzungen gefasste Beschlüsse sind 
nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit oder wenn 
dies nicht möglich ist, in der nächsten öffentlichen Ge-
meinderatssitzung bekannt zu geben, sofern nicht das 
öffentliche Wohl oder das berechtigte Interesse Einzelner 
entgegensteht (§ 35 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung)
. 
Aus der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung vom  
31. Mai 2022 sind folgende Beschlüsse bekanntzugeben: 
TOP Submissionsergebnis - Breitbandausbau weiße  
Flecken 
  

Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt das Submissionsergebnis zur 
Kenntnis und stimmt der Vergabe durch den Zweck-
verband Breitbandversorgung an den günstigsten Bie-
ter zu. 
  
TOP 03 Bericht der Bürgermeisterin  
   
Bürgermeisterin Rürup teilt folgendes mit: 
a) Fischerareal 
  Die für den 16. Juli angedachte Exkursion wird man-

gels fehlender Anmeldungen abgesagt. 
b) Stadtradeln 
 Diese Aktion läuft noch bis zum 15. Juli 2022. 
c) Corona 
  In der Zeit vom 29. Juni 2022 bis zum 05. Juli 2022 

wurden 77 neue Corona-Fälle in Baindt gemeldet. 
d) Ukrainekrise 
  In der Gemeinde Baindt sind 35 Geflüchtete gemeldet. 

Aktuell wird für eine dreiköpfige Familie eine Wohnung 
gesucht. 

  
TOP 04  Abwägung über die eingegangenen Stellung-

nahmen und Bedenken der Behörden und sons-
tiger Träger öffentlicher Belange und Beschluss 
zur erneuten Auslegung und Anhörung zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Reithal-
le“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu   

   
Bauamtsleiterin Jeske teilt mit: 
Die Reitergruppe Baindt e.V. möchte beim Pumpwerk 
Brühl auf dem Flurstück 185/8 eine Reithalle errichten. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 09.03.2021 den 
Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Reithalle“ gefasst. Es fand eine frühzeitige Be-
hördenbeteiligung statt. Der Entwurf des Bebauungspla-
nes in der Fassung vom 06.07.2021 lag vom 02.08.2021 
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bis zum 03.09.2021 öffentlich aus. Aus der Bevölkerung 
gingen keine Stellungnahmen ein. Parallel wurde den 
Behörden und Trägern öffentlicher Belange Gelegenheit 
zur Stellungnahme gegeben. Hier gingen verschiedene 
Bedenken ein, die in der Abwägungs- und Beschlussvor-
lage ersichtlich sind. 
Hinzu kommt, dass der Reitverein auf Grund der stark 
gestiegenen Baupreise die Halle verkleinern muss. Aus 
diesen Gründen muss der Entwurf des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Reithalle erneut für die Öffent-
lichkeit ausgelegt und die Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange nochmals angehört werden. 
  

Beschluss: 
1.  Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt macht sich 

die Inhalte der Abwägungs- und Beschlussvorlage 
zur Fassung vom 06.07.2021 zu eigen. 

2.  Für die in der Gemeinderatssitzung beschlossenen In-
halte wurde bereits vor der Sitzung eine vollständige 
Entwurfsfassung zur Verdeutlichung der möglichen 
Änderungen ausgearbeitet. Die vom Gemeinderat vor-
genommenen Änderungsbeschlüsse im Rahmen der 
nun vorgenommenen Abwägungen sind mit den In-
halten dieser Entwurfsfassung identisch. Der Gemein-
derat billigt diese Entwurfsfassung vom 09.11.2021. 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Reithalle“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu in der Fassung 
vom 09.11.2021 öffentlich auszulegen (Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB) sowie die Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange einzuholen (Beteiligung der Be-
hörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB). Da die Grundzüge 
der Planung von den Änderungen und Ergänzungen 
nicht berührt sind, wird gem. § 4a Abs. 3 Satz 4 BauGB 
bestimmt, dass die Einholung der Stellungnahmen 
bezüglich der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange auf die von den Änderungen oder 
Ergänzungen berührten Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange beschränkt wird. Gemäß § 
4a Abs. 3 Satz 2 BauGB wird zudem bestimmt, dass 
Stellungnahmen nur zu den geänderten oder ergänz-
ten Teilen abgegeben werden können. Die Dauer der 
Auslegung wird gem. § 4 a Abs. 3 Satz 3 BauGB auf 
eine angemessene Frist von 2 Wochen verkürzt. 

  
TOP 05  Auftragsvergabe Nahwärmeleitung - Bauab-

schnitt 3 im Bereich Ziegeleistraße  
   
Bauamtsleiterin Jeske berichtet: 
In der Sitzung am 03.05.2022 wurde beschlossen, die 
Arbeiten für die Nahwärmeleitung - Bauabschnitt 3 im 
Bereich Ziegeleistraße durch das Ingenieurbüro Kirchner 
Energie GmbH aus Weingarten ausschreiben zu lassen. 
Die beschränkte Ausschreibung wurde an fünf Firmen 
versandt. Zur Submission am 22.06.2022 ging ein Ange-
bot ein. Das Submissionsergebnis sowie der Vergabevor-
schlag sind in Anlage 1 aufgeführt. 
Der Bieter ist die Firma Lohr aus Ravensburg, mit einem 
Angebotspreis von 138.714,61 € brutto. Das bepreiste Leis-
tungsverzeichnis lag bei 117.185,49 €. 
Nach VOB/A § 16 (6) Nr. 3 soll der Zuschlag für das An-
gebot erteilt werden, das unter Berücksichtigung al-
ler Gesichtspunkte, wie z.B. Qualität, Preis, technischer 
Wert, Ästhetik, Zweckmäßigkeit, Umwelteigenschaften, 
Betriebs- und Folgekosten, Rentabilität, Kundendienst 

und technische Hilfe oder Ausführungsfrist als das wirt-
schaftlichste erscheint. 
Es wird empfohlen, die Firma Lohr aus Ravensburg, mit 
einer Brutto-Angebotssumme von 138.714,61 € zu beauf-
tragen. 
 

Beschluss: 
Die Arbeiten für die Nahwärmeleitung – Bauabschnitt 3 
im Bereich Ziegeleistraße werden an die Firma Franz Lohr 
GmbH aus Ravensburg zum Angebotspreis von 138.714,61 €  
brutto vergeben. 
  
TOP 06  Bauantrag zum Einbau einer Gaupe in das 

Dachgeschoss eines Wohngebäudes, Flst. 841, 
Thumbstr. 15  

   
Bauamtsleiterin Jeske trägt folgenden Sachverhalt vor: 
Die Bauherren beantragen den Einbau einer Gaupe in 
das Dachgeschoss des bestehenden Wohngebäudes. 
Um mehr Wohnraum unterm Dach zu schaffen, ist auf 
der Westseite des Gebäudes eine Schleppdach-Gaupe 
mit einer Länge von 6,90 m und einer Dachneigung von 
ca. 10° geplant. 
Für das Gebiet, in welchem das Gebäude Thumbstr. 15 
liegt, gibt es keinen Bebauungsplan, weshalb das Bau-
vorhaben nach § 34 BauGB beurteilt wird. Innerhalb der 
im Zusammenhang bebauter Ortsteile, ist ein Vorhaben 
zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, die 
überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren Um-
gebung einfügt und die Erschließung gesichert ist. Die 
Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhält-
nisse müssen gewahrt werden. Das Ortsbild darf nicht 
beeinträchtigt werden. 
Aus Sicht der Verwaltung kann ohne zusätzlichen Flä-
chenverbrauch mit der geplanten Gaupe zusätzlicher 
Wohnraum geschaffen werden. Die Gaupe fügt sich in die 
nähere Umgebung ein und die Erschließung ist gesichert. 
 

Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag zur Er-
richtung einer Gaupe im Dachgeschoss des Wohngebäu-
des wird erteilt. 
  
TOP 07  Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 

des Bebauungsplanes Bifang beim Neubau ei-
ner Doppelgarage auf dem Flst. 134/2, Daim-
lerstr. 25  

   
Bauamtsleiterin Jeske berichtet: 
Der Bauherr möchte auf dem Flst. 134/2, auf der Nord-
seite des Wohngebäudes eine Doppelgarage mit einer 
Länge von 6,77 m, einer Breite von 6,16 m bzw. von 7,25 m  
und einer Höhe von 2,65 m bauen. 
Das Bauvorhaben liegt im rechtsgültigen Bebauungsplan 
„Bifang“ und wird nach § 30 Abs. 1 BauGB beurteilt (B-Plan 
rechtskräftig 19.07.1974). Nach den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes sind Garagen, wenn sie nicht gesondert 
im Bebauungsplan ausgewiesen sind, im Hauptbaukör-
per unter zu bringen. Vor den Garagen ist bis zur Stra-
ße bzw. Gehweggrenze ein Mindestabstand von 4,50 m 
einzuhalten. Das geplante Bauvorhaben entspricht nicht 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes, da die Bau-
grenze überschritten wird und zwischen Garage und Fahr-
bahnrand der erforderliche Mindestabstand von 4,50 m  
nicht eingehalten ist. Deshalb sind Befreiungen von den 



Seite 8 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 29

planungsrechtlichen Festsetzungen des Bebauungsplans 
nach § 31 Abs. 2 BauGB erforderlich. 
Nach § 31 Abs. 2 BauGB kann ein Vorhaben von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes befreit werden, wenn die 
Grundzüge der Planung nicht berührt werden, die Abwei-
chung städtebaulich vertretbar ist, die Durchführung des 
Bebauungsplans zu einer offenbar nicht beabsichtigten 
Härte führen würde und die Abweichung auch unter Wür-
digung der nachbarlichen Interessen mit den öffentlichen 
Belangen vereinbar ist. 
Nach Ansicht der Gemeinde kann der Befreiung zuge-
stimmt werden, da die Grundzüge der Planung nicht be-
rührt sind und die Abweichung städtebaulich vertretbar 
ist. Es wurden im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
für Garagen außerhalb des Hauptbaukörpers und des 
Baufeldes und ohne erforderlichen Mindestabstand Be-
freiungen erteilt. Da das Gebäude am Wendehammer 
liegt und nicht mit hohem Verkehrsaufkommen zu rech-
nen ist, kann aus verkehrssicherheitsgründen auf den 
Abstand verzichtet werden. 
  

Beschluss: 
1.  Dem erforderlichen Befreiungsantrag von den Fest-

setzungen des Bebauungsplanes „Bifang“ bei der Er-
richtung einer Doppelgarage in der nicht überbau-
baren Fläche, außerhalb des Hauskörpers und ohne 
erforderlichen Mindestabstand zur Straße wird das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

2. Es ist vorab abzuklären, ob der Keller genehmigt ist. 
 
TOP 08  Kindergartenangelegenheiten - Festsetzung 

der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 
2022/2023   

   
Hauptamtsleiter Plangg teilt mit: 
In der Gemeinderatssitzung am 06. Juli 2021 wurde be-
schlossen, die Elternbeiträge in den Kindergärten wie 
folgt festzulegen: 
1.) Ab dem 01.09.2021 werden die Elternbeiträge für den 
Waldorfkindergarten wie folgt festgesetzt: 
 
Elternbeiträge in Kiga-Jahr 2021/2022 
Regelkindergärten
(bei 11 Monatsbeiträgen)  
Für das Kind aus einer Familie  133,00 € 
mit einem Kind  
Für ein Kind aus einer Familie  103,00 € 
mit 2 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  69,00 € 
mit 3 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  23,00 € 
mit 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren 
2.)  Für die Betreuung von unter 3 – jährigen Kindern in al-

tersgemischten Gruppen erfolgt ein Zuschlag in Höhe 
von 100% auf die jeweiligen Elternbeiträge in Regel-
kindergärten. Dieser Zuschlag wird anteilig für in An-
spruch genommene Belegungstage (Mindestbelegung 
2 Tage / Woche) erhoben. 

3.)  Für die Mittagsbetreuung wird ein Betrag in Höhe von 
4,00 € / Tag fällig - mit einer Obergrenze von 50,00 €  
monatlich. 

Seit dem 01.09.2019 werden die Elternbeiträge für den Kin-
dergarten „Sonne, Mond und Sterne“ sowie für den Kin-
dergarten „St. Martin“ nach dem Modulsystem festgesetzt.
 

Modul 1 - Betreuungszeit 30 Stunden / pro Woche  
Elternbeiträge)  Kiga – Jahr 2021/2022 
(bei 11 Monatsbeiträgen 
Für das Kind aus einer Familie  133,00 € 
mit einem Kind  
Für ein Kind aus einer Familie  103,00 € 
mit 2 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  69,00 € 
mit 3 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  23,00 € 
mit 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren 
 
Modul 2 - Betreuungszeit 34 Stunden / pro Woche 
Die Elternbeiträge werden entsprechend der Beiträge aus 
Modul 1 hochgerechnet. 
 
Modul 3 -Unterschiedliche Betreuungszeiten - Je nach 
gebuchter Stundenzahl im Modul 3 werden entspre-
chend der Stundenzahl die Beträge festgesetzt. 
Die Elternbeiträge werden entsprechend der Beiträge aus 
Modul 1 hochgerechnet. 
  
Beitragssätze für  Kiga-Jahr 2021/2022 
Kinderkrippen
(bei 11 Monatsbeiträgen)   
Für das Kind aus einer Familie  395,00 € 
mit einem Kind  
Für ein Kind aus einer Familie  293,00 € 
mit 2 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  199,00 € 
mit 3 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  78,00 € 
mit 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren  
Während der Eingewöhnungsphase in den Krippen-
gruppen wird für den ersten Monat nur der hälftige ent-
sprechende Beitragssatz in Rechnung gestellt. In den El-
ternbeiträgen sind die Kosten für das Mittagessen nicht 
enthalten. Die Module können zum 01.09., 01.12., 01.03. und 
zum 01.06. gewechselt werden..
Die Vertreter der Diözesen, der verschiedenen Landesver-
bände sowie des Städte– und Gemeindetags sind über-
eingekommen, eine Erhöhung der Elternbeiträge für das 
Kindergartenjahr 2022/2023 pauschal um 3,9% zu emp-
fehlen. Diese Steigerung bleibt erneut bewusst hinter der 
Entwicklung der tatsächlichen Kostensteigerung zurück, 
um so sowohl den Auswirkungen der anhaltenden Krisen 
auf die Einrichtungen (mit Fachkräftemangel und Schwie-
rigkeiten bei der Aufrechterhaltung des Dienstbetriebs) 
als auch den Elternhäusern gegenüber gerecht zu werden. 
 
Die Empfehlung sieht folgendermaßen aus: 
1.) Elternbeiträge in  Kiga – Jahr 2022/2023 
    Regelkindergärten
   (bei 11 Monatsbeiträgen)  
Für das Kind aus einer Familie  139,00 € 
mit einem Kind  
Für ein Kind aus einer Familie  108,00 €  
mit 2 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  72,00 € 
mit 3 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  24,00 € 
mit 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren 
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2.) Beitragssätze in  Kiga – Jahr 2022/2023 
     Kinderkrippen
     (bei 11 Monatsbeiträgen)  
Für das Kind aus einer Familie  410,00 € 
mit einem Kind  
Für ein Kind aus einer Familie  304,00 € 
mit 2 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  206,00 € 
mit 3 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  82,00 € 
mit 4 und mehr Kindern  
Diese Elternbeiträge sind grundsätzlich nicht bindend. Es 
steht jeder Kommune frei, örtlich andere auch einkom-
mensabhängige gestaffelte Elternbeiträge festzulegen. Es 
wird jedoch empfohlen, auch in diesen Fällen eine einheit-
liche Festsetzung innerhalb der Kommune anzustreben.  
Die Berechnung der Elternbeiträge im Land Baden-Würt-
temberg erfolgt einheitlich nach der sogenannten fami-
lienbezogenen Sozialstaffelung, bei der alle im Haushalt 
lebenden Kinder bis zur Vollendung ihres 18. Lebensjahres 
berücksichtigt werden.  
Zu ihrer Information darf ich Ihnen die Kostendeckungs-
grade der einzelnen Einrichtungen in den vergangenen 
5 Jahren aufzeigen. 
  

Jahr SMS Regen-
bogen

St. Martin Waldorf-
kiga

2021 12,90%  noch nicht 
abgerechnet

16,1%

2020  9,51%  15,31% 13,43%

2019 12,20%  8,38% 15,16% 16,95%

2018 12,83% 14,04% 13,86% 16,28%

2017 14,60% 10,90% 14,49% 19,38%
 
Diese Empfehlung zur Festsetzung der Elternbeiträge wird 
von den umliegenden Städten und Gemeinden umgesetzt. 
Es hat sich bei uns bewährt, dass in allen Einrichtungen 
dieselben Beiträge erhoben werden. 
  

Beschluss: 
Ab dem 01.09.2022 werden die Elternbeiträge für den 
Waldorfkindergarten wie folgt festgesetzt:  
1.) Elternbeiträge in  Kiga – Jahr 2022/2023 
    Regelkindergärten
    (bei 11 Monatsbeiträgen)  
Für das Kind aus einer Familie  139,00 € 
mit einem Kind  
Für ein Kind aus einer Familie  108,00 € 
mit 2 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  72,00 € 
mit 3 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  24,00 € 
mit 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren 

2.)  Für die Betreuung von unter 3 – jährigen Kindern in al-
tersgemischten Gruppen erfolgt ein Zuschlag in Höhe 
von 100% auf die jeweiligen Elternbeiträge in Regel-
kindergärten. Dieser Zuschlag wird anteilig für in An-
spruch genommene Belegungstage (Mindestbelegung 
2 Tage/Woche ) erhoben. 

3.)  Für die Mittagsbetreuung wird ein Betrag in Höhe von 
4,00 €/Tag fällig -  mit einer Obergrenze von 50,00 €  
monatlich.  

Seit dem 01.09.2019 werden die Elternbeiträge für den 
Kindergarten „Sonne, Mond und Sterne“ sowie „St. Martin“ 
nach dem Modulsystem festgesetzt. 
 
Modul 1 - Betreuungszeit 30 Stunden / Woche 
Elternbeiträge  Kiga – Jahr 2022/2023 
(bei 11 Monatsbeiträgen) 
Für das Kind aus einer Familie  139,00 € 
mit einem Kind  
Für ein Kind aus einer Familie  108,00 € 
mit 2 Kindern unter 18 Jahren 
vFür ein Kind aus einer Familie  72,00 € 
mit 3 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  24,00 € 
mit 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren 
 
Modul 2 - Betreuungszeit 34 Stunden / Woche 
Die Elternbeiträge werden entsprechend der Beiträge 
aus Modul 1 hochgerechnet. 
 
Modul 3 - unterschiedliche Betreuungszeiten - Die El-
ternbeiträge werden entsprechend der Beiträge aus 
Modul 1 hochgerechnet. 
 
Elternbeiträge für  Kiga – Jahr 2022/2023 
Kinderkrippen
(bei 11 Monatsbeiträgen)  
Für das Kind aus einer Familie  410,00 € 
mit einem Kind  
Für ein Kind aus einer Familie  304,00 € 
mit 2 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  206,00 € 
mit 3 Kindern unter 18 Jahren  
Für ein Kind aus einer Familie  82,00 € 
mit 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren  
Während der Eingewöhnungsphase in den Krippengrup-
pen wird für den ersten Monat nur der hälftige entspre-
chende Beitragssatz in Rechnung gestellt. 
In den Elternbeiträgen sind die Kosten für das Mittages-
sen nicht enthalten.  
Die Module können zum 01.09., 01.12., 01.03. und zum 01.06. 
gewechselt werden. 
 
TOP 09  Satzung zur Änderung der Satzung über die 

Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemein-
de Baindt ab dem 01.09.2022  

   
Hauptamtsleiter Plangg berichtet: 
In der Gemeinderatssitzung am 27.07.2016 wurde die 
Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren 
für die Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde 
Baindt beschlossen. 
In der Gemeinderatsitzung am 05.07.2022 werden die 
Elternbeiträge für die Kindergärten im Gemeindegebiet 
beschlossen. 
§ 5 der Satzung über die Erhebung von Benutzungs- 
gebühren für die Kinderbetreuungseinrichtungen der  
Gemeinde Baindt werden wie in Anlage 1 ersichtlich ge-
ändert. 
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Hauptamtsleiter Plangg fügt ergänzend hinzu, dass sich 
bei § 5 Abs. 2 (Gebührenhöhe für Mittagessen) zwischen-
zeitlich eine Änderung ergeben hat. Das Mittagessen kos-
tet pro Mahlzeit anstatt 3,80 € nun 5,50 €. 
 

Beschluss: 
Der Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Benutzungsgebühren für die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen der Gemeinde Baindt gem. Anlage 1 
wird zugestimmt. 
  
TOP 10  Feststellung des Jahresabschlusses der Ge-

meinde 2021 
   Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des 

Eigenbetriebes Wasserversorgung 
   Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des 

Eigenbetriebes   
  Abwasserbeseitigung  
  
Kämmerer Abele berichtet: 
Die Jahresrechnung 2021 ist bereits der dritte doppische 
Jahresabschluss seit der Einführung des Neuen Kommu-
nalen Haushaltsrechts (NKHR) zum 1. Januar 2019 bei der 
Gemeinde Baindt. 
Er muss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- 
und Finanzlage der Gemeinde vermitteln und ist zu er-
läutern. Der Jahresabschluss besteht aus der Ergebnis-
rechnung, der Finanzrechnung, den Teilrechnungen, der 
Bilanz und dem Anhang. Er gibt unter anderem Antwor-
ten auf die Fragen, an welchen Stellen sich zum Beispiel 
Vermögenswerte und Schulden vermehrt oder vermindert 
haben oder aus welchen Quellen Geld eingenommen und 
wofür es ausgegeben wurde. 
Hier noch die wichtigsten Kennzahlen des Jahresab-
schlusses 2021 in Kürze: 
Im Haushaltsjahr 2021 schließt das ordentliche Ergebnis 
mit einem Fehlbetrag von -395.214,75 € (Plan -1.836.900 €)  
ab. Im Sonderergebnis kann ein Überschuss in Höhe von 
2.335.700,65 € verzeichnet werden. Im zweiten Jahr seit 
der Umstellung auf das NKHR verlaufen das ordentliche 
Ergebnis und das Sonderergebnis und somit auch das 
Gesamtergebnis sehr positiv. 
Wie aus den „Ordentlichen Erträge und ordentliche Auf-
wendungen von 2021 ersichtlich werden, konnten 2021 
ein besseres Ergebnis als geplant erzielt werden, jedoch 
waren die Aufwendungen um fast 400 Tsd. € höher als 
die Erträge. Gerade im Ausblick auf die Jahre 2022 ff, 
in denen aufgrund Corona und des Ukraine Krieges mit 
deutlich geringeren Zuweisungen und evtl. höheren Trans-
feraufwendungen zu rechnen ist, ist es wichtig die Bemü-
hungen zum Ausgleich des Ergebnishaushalts weiterhin 
aufrecht zu erhalten. 
In den folgenden Jahren in der unter Umständen aus-
geglichene Ergebnishaushalte evtl. nicht möglich sein 
werden, werden Fehlbeträge (teilweise) durch vorhande-
ne Rücklagen gedeckt. Das Gesamtergebnis 2022 zeigt 
wieder ein positives Jahresergebnis. 
Im Finanzhaushalt kann der Endbestand an Zahlungsmit-
teln (liquiden Mittel) auf Grund Verkauf von Anlagevermö-
gen verbessert werden und beträgt zum Jahresende 2021 
insgesamt 7,6 Mio. €. Es ist für die großen anstehenden 
Investitionen ein kleines Finanzpolster vorhanden, jedoch 
sollte bei den zahlreichen Investitionen darauf geachtet 
werden, dass diese den Ergebnishaushalt zusätzlich nicht 

übermäßig belasten, z. B. in dem durch die Investitionen 
der Unterhaltungsaufwand und/oder die Bewirtschaf-
tungs-kosten reduziert und somit die zusätzlich entste-
henden Abschreibungen ausgeglichen werden können. 
Die Gemeinde Baindt hatte zum 31.12.2021 keine Kredit-
marktschulden. Verbindlichkeiten wurden in Höhe von 
329.073,30 € ausgewiesen. 
Der Finanzierungsmittelüberschuss aus Investitionstätig-
keit betrug 2.154.695,77 €, das heißt die Summe der Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit waren um ca. 2,1 Mio. €  
niedriger als die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit. 
Das gegenüber der Planung positivere ordentliche Ergeb-
nis setzt sich aus Folgenden wesentlichen Veränderungen 
gegenüber der Haushaltsplanung zusammen (Werte auf 
volle Tausend abgerundet): 
 
Wesentliche Entlastungen im Ergebnishaushalt  
(laufende Erträge und Aufwendungen): 
302.000 €   höhere Schlüsselzuweisungen – Zuweisungen 

nach mangelnder Steuerkraft 
292.000 €  höhere Landeszuweisungen 
180.000 €  höhere Gewerbesteuer 
121.000 €  geringere Personalaufwendungen 
114.000 €  höhere kommunale Investitionspauschale 
 70.000 €   mehr Gemeindeanteil an der Einkommens-

steuer 
und durch sonstige Veränderungen bzw. Verschiebung 
von Sanierungen wurde gegenüber der Planung von 
 -1,8 Mio. € ein ordentliches Ergebnis von -0,4 Mio. € erzielt. 
Im Finanzausgleich ist immer das Rechnungsergebnis 
der Steuereinnahmen vom zweit vorangegangenem 
Jahr maßgebend. Das positivere Rechnungsergebnis 
2021 wirkt sich mit der besseren Steuerkraftsumme auf 
die Kreisumlage, Finanzausgleichsumlage und Schlüssel-
zuweisungen im Haushaltsplan 2023 aus. 
 
Fazit: 
Die Eckdaten sprechen für sich. Das Haushaltsjahr 2021 
schließt mit einem besseren Ergebnis. Die Leistungsfä-
higkeit des Ergebnishaushalts, die sich im ordentlichen 
Ergebnis ausdrückt, hat sich gegenüber dem Planansatz 
etwas erhöht. Ziel sollte dennoch sein, positive ordentliche 
Ergebnisse zu erwirtschaften. 
  
Feststellung der Jahresrechnung 2021 des EB Wasser-
versorgung 
Das Wirtschaftsjahr 2021 schließt mit einem Gewinn in 
Höhe von -71.933,16 € ab. Die aufgelaufenen Gewinnvorträ-
ge aus dem Vorjahr betrugen zum 01.01.2021 55.908,13 €.  
Der Verlustvortrag beträgt somit zum 31.12.2021 -16.025,03 €,  
wobei zum Jahresabschluss noch nicht die endgültige Ab-
rechnung des Wasserzweckverbandes vollzogen wurde. 
 
Feststellung der Jahresrechnung 2021 des EB Abwas-
serbeseitigung 
Das Wirtschaftsjahr 2021 schließt mit einem Jahresüber-
schuss in Höhe von 123.024,72 € ab. Der Gewinnvortrag 
beträgt somit zum 31.12.2021 548.050,38 €, wobei zum 
Jahresabschluss noch nicht die endgültige Abrechnung 
des Abwasserzweckverbandes vollzogen wurde. Der Ge-
winnvortrag wird auf der Passivseite sowohl als Eigenka-
pital, als auch wegen zwingender Ausgleichsverpflichtung 
gem. Kalkulation als Gebührenausgleichsrückstellung 
dargestellt. 
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Beschluss: 
Dem Jahresabschluss 2021 der Gemeinde Baindt sowie 
der Jahresrechnung 2021 des Eigenbetriebs Wasserver-
sorgung und 
der Jahresrechnung 2021 des Eigenbetriebs Abwasser-
beseitigung wurde zugestimmt 
 
TOP 11  Haushaltsvollzug 2022 - Ergebnisse der Mai-

steuerschätzung - Finanzielle Lage - Ausblick 
Investitionen und Refinanzierung der Gemeinde

   
Kämmerer Abele berichtet: 
Sowohl das Land, als auch die Kommunen werden nach 
der Maisteuerschätzung mit höheren Steuereinnahmen 
rechnen können, sofern sich die Prognosen für 2022 be-
stätigen. 
Die Auswirkungen auf den kommunalen Finanzausgleich 
sind im Jahr 2022 auf eine Verbesserung um etwa 322 
Millionen Euro zu beziffern, wovon etwa 307 Millionen 
Euro auf den allgemeinen Steuerverbund und 24 Milli-
onen Euro auf den Familienleistungsausgleich entfallen 
werden. Es sollen die baden-württembergischen Kommu-
nen aufgrund der Mai-Steuerschätzung zwar mit Steuer-
mehreinnahmen in Höhe von etwa 484 Millionen Euro in 
2022 rechnen können. Auf der anderen Seite dürfte sich 
der Anteil der baden-württembergischen Kommunen an 
den Mindereinnahmen der noch nicht in die Steuerschät-
zung einbezogenen laufenden Gesetzgebungsvorhaben 
– für die Kommunen bundesweit sind dies für das Jahr 
2022 minus 3,11 Mrd. Euro – in etwa gleicher Höhe wie die 
offiziell geschätzten Mehreinnahmen bewegen. 
Das ordentliche Ergebnis betrug in der Planung 2022 - 
688.100 €.   Es gelang in der Planung 2022 nicht, die or-
dentlichen Aufwendungen mit den ordentlichen Erträgen 
(= Ergebnishaushalt) auszugleichen. 
Nach dem Haushaltserlass und der Maisteuerschätzung 
wird aufgezeigt, dass die Gemeinde ein voraussichtlich 
etwas besseres Ergebnis erzielen kann. Die wirtschaft-
liche Prognose der Maisteuerschätzung ist wegen Infla-
tion, Lieferengpässe und Ukrainekonflikt weiterhin sehr 
vage. Auch bei der positiven Gewerbesteuerprognose 
sind noch Fragezeichen, ob diese so auch kassenmäßig 
realisiert werden. Von der Bundesregierung wurde das 
Wirtschaftswachstum auf 2,2% gesenkt. Dies wäre in 
der aktuellen Lage ein sehr gutes Wirtschaftswachstum. 
 
nach Maisteuerschätzung
 

Plan 2022
 nach Mai-

steuer-
schätzung 

2022
+/

Gewerbesteuer Nach-
zahlung veranlagt/
hohe VZ

2.000.000 2.300.000 300.000

Gewerbesteuer-
umlagesatz 206.000 237.000 -31.000

Gde-Anteil an der Ein-
kommensteuer (höhe-
res Aufkommen gegen-
über Vorjahresprogn.)

3.308.000 3.350.000 42.000

Schlüsselzuweisungen 
(niedrigere Steuer-
kraftmesszahl, etwas 
mehr Einwohner nach 
HH-Erlass)

1.620.000 1.957.000 337.000

Kommunale Investiti-
onspauschale (Betrag 
u. EW-Zahl nach 
HH-Erlass )

446.000 650.000 204.000

Finanzausgleichsumla-
ge (geringere Steuer-
kraftsumme 2. voran-
geg. Jahr)

1.811.600 1.576.000 235.600

Kreisumlage (mit höhe-
rer Kreisumlage in der 
Planung 2020 
kalkuliert)

2.050.000 1.755.000 295.000

Gemeindeanteil an der 
USt 260.000 245.000 -15.000

Leistungen nach dem 
Familienlastenaus-
gleich

266.700 270.000 3.300

Verbesserungen: 1.370.900
   
bereits bestehendes ordentliches Ergebnis 
laut Haushaltsplanung 2022   -688.100
   
Zusätzlich weitere ca. Aufwendungen:
Erhöhung der Abschreibungen-
Auflösung Zuschüsse    -50.000
Bauleitplanungskosten Konzeptvergabe 
Mehraufwendungen    -40.000 
Unterhaltungskosten Klosterwiesenschule
Toilettensanierung Aufwand  -40.000
Reinigungskosten 
Mehraufwendungen    -25.000
Zuweisung an Gemeindeverband 
Mittleres Schussental    -25.000 
Erneuerung der Waschräume – 
Zuschuss Kindergarten St. Martin    -13.000 
Erneuerung der Küche – Zuschuss 
Kindergarten Waldorfkindergarten  -5.300 
Sanierungsmaßnahmen Friedhof 
u.a. Glocke Friedhofskapelle    -5.000 
Prognose ordentliches Ergebnis Stand Juni    79.500
   
Bisherige außerordentliche Ausgaben 
im Investitionsbereich:   
Zuschuss Sanierung evangelische Kirche  -20.000
Kindergarten SMS Einrichtung einer 
neuen Gruppe   -42.400
      -62.400

Die Gemeinde erhofft sich Ende 2022/Anfang 2023 wieder 
außerordentliche Erträge aus dem Verkauf von Grund-
stücken um die etwas schwierigen Jahre 2022 und 2023 
auszugleichen. Der Unterschied von ordentlichen zu au-
ßerordentlichen Erträgen besteht darin, dass die ordent-
lichen Erträge bei gewöhnlichen Verwaltungstätigkeiten 
entstehen und dadurch regelmäßig wiederkehrend und 
somit planbarer sind. Dazu zählen beispielsweise Steuern, 
Beiträge und Gebühren.  
Im Finanzhaushalt werden aufgrund Inflation, Ukraine-
krieg und Lieferengpässe im Bereich der Investitionen 
ebenfalls Veränderungen zu verzeichnen sein. Sobald 
die Investitionsmaßnahmen konkretisiert sind und die 
genauen Kosten feststehen, werden dem Gremium die 
wesentlichen Veränderungen im Rahmen des Haushalts-
controllings aufgezeigt. 
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2022 werden folgende Projekte in der Planung abge-
schlossen bzw. bereits teilweise begonnen: 
 • Klosterwiesenschule blaues Gebäude 
 • Gestaltung Dorfplatz inkl. Randlagen 
 • Bau der Fischerstraße 
 • Barrierefreie Bushaltestellen Ortsmitte 
 •  Errichtung Gewässer 2. Ordnung – Hochwasser-

schutzmaßnahme 
 • Umbau- und Erweiterung Feuerwehrhaus 
 • Feuerwehrfahrzeug LF 20 
 •  Sowie Breitbandausbau weiße und hellgraue Flecke, 

offener Grunderwerb (Baugebiete) Erschließung 
von Gebieten, Straßenarbeiten (Geh- und Radweg, 
Sanierung Gemeindestraßen) und ein weiterer Bau-
abschnitt der Nahwärmeleitung sowie zahlreiche 
weitere untergeordnete Projekte. 

Die Haushaltsjahre 2021 und 2022 sahen Kreditaufnah-
men in Höhe von 1 Mio. und 4 Mio. € vor. Da sich Maß-
nahmen verzögern, ist die Liquidität derzeit gesichert und 
Kreditaufnahmen waren nicht erforderlich. Der Geldbe-
stand im Gemeindehaushalt beträgt Stand 07.06.2022 5,5 
Mio. €. Die Gemeinde Baindt hat zudem 3,8 Mio. € bei den 
örtlichen Banken ebenfalls als Festgeld (Negativzinsen) 
und 1,0 Mio. € Euro an den Zweckverband Breitbandver-
sorgung bis 30.06. zu 0% befristet ausgeliehen. 
Die Verwaltung wird 2022 ff die Zuschussmöglichkeiten 
von neuen Investitionsförderungsprogrammen weiter 
genau verfolgen und dem Gemeinderat ggf. Investitions-
vorschläge unterbreiten. 
Die Gemeinde Baindt ist noch gut aufgestellt. Gute Steuer- 
und Gebührensätze und keine externen Verbindlichkeiten 
sind Zeichen für solides Wirtschaften. Dennoch sind große 
Investitionsvorhaben vorgesehen und Rezessionsängste 
können die weiteren Haushaltsjahre 2023/2024 begleiten. 
Technische Auflagen und altersbedingter Sanierungsauf-
wand machen viele kommunale Investitionen notwendig. 
Bei einer Investition fließen die Abschreibungen in den 
Ergebnishaushalt. Diese sollten refinanziert werden. Aber 
nicht nur die Abschreibungen erhöhen den Ergebnishaus-
halt, sondern auch höhere Wartungsgebühren. 
Weiterhin steht die Gemeinde vor der Herausforderung 
insbesondere aktiv in den Klimaschutz (Sanierung in Ge-
bäude, Heizzentrale etc.) zu investieren. 
Bei den weiteren Aufgaben der Gemeinde Energie- und 
Mobilitätswende, Breitbandversorgung, Nahwärmever-
sorgung, Digitalisierung werden die Maßnahmen Schritt 
für Schritt umgesetzt werden. Diese notwendigen Maß-
nahmen benötigen Zeit und Geld. 
Die Mittelanmeldungen für den nächsten Doppelhaushalt 
2023/2024 sollten demnächst mit Rückgabe 31.07.2022 
eingehen. Die Rückmeldungen der bewirtschaftenden 
Stellen oder Anträge halten sich bisher in Grenzen. 
Im September 2022 können diese vom Gremium vorbe-
raten werden. Der Gemeinderat hat dann im Rahmen 
der Investitionsplanung zu entscheiden, was zwingend 
notwendig und zum anderen was wünschenswert ist. Die 
endgütigen finanziellen Rahmenbedingungen des Haus-
haltserlasses und der Novembersteuerschätzung werden 
anschließend eingepflegt. Die galoppierende Inflation als 
auch die Anzeichen einer evtl. Rezession gilt es im Auge 
zu behalten. 
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Stand des Haus-
haltscontrollings zur Kenntnis. 
  

TOP 12  Standesamtsangelegenheiten - Bestellung ei-
nes Eheschließungsstandesbeamten   

   
Hauptamtsleiter Plangg teilt mit: 
Bei der Gemeinde Baindt sind derzeit Frau Franka Mau-
rer sowie als Stellvertreterin von Frau Franka Maurer ihre 
Kollegin aus der Gemeinde Berg, Frau Beatrice Kohler, 
als „Vollstandesbeamte“ bestellt. Darüber hinaus sind 
Bürgermeisterin Simone Rürup und Hauptamtsleiter Wal-
ter Plangg zu „Eheschließungsstandesbeamten“ bestellt. 
Um der komplexen Rechtsmaterie mit vielen Bezügen 
zum ausländischen und internationalen Recht gerecht 
zu werden, sind „Vollstandesbeamte“ verpflichtet, inner-
halb von fünf Jahren mindestens einen einwöchigen und 
fachlich einschlägigen Fortbildungslehrgang zu besuchen. 
Zudem sind weitere Lehrgänge zweimal jährlich auf Krei-
sebene zu besuchen. 
Diese Nachweise sind von reinen „Eheschließungsstan-
desbeamten“ nicht zu erbringen. Zur Entlastung von Frau 
Franka Maurer wird Herr Marvin Bautz (bei der Gemeinde 
Baindt seit dem 26.08.2020 im Bereich Bürgertheke und 
Rentenberatung tätig) als weiterer Eheschließungsstan-
desbeamter bestellt. An einem Seminar - Eheschließungs-
standesbeamter - hat Herr Bautz teilgenommen. 
  

Beschluss: 
Herr Marvin Bautz wird zum „Eheschließungsstandesbe-
amten“ für den Standesamtsbezirk Baindt bestellt.  
TOP 13  Änderungen der AGB´s zum Abonnement 

des Amtsblattes der Gemeinde Baindt zum 
01.01.2023 - 

   Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öf-
fentlichen Hand gemäß § 2b Umsatzsteuerge-
setz (UStG)  

   
Kämmerer Abele teilt mit: 
Im Rahmen des Steueränderungsgesetzes wurde eine 
Neuregelung durch die Einführung des § 2 b Umsatz-
steuergesetz (UStG) gesetzlich verankert. Die Gemeinde 
Baindt hat in verschiedenen Bereichen die Übergangs-
frist bis Ende 2022 in Anspruch genommen. Handelt eine 
Gemeinde auf privatrechtlicher Basis, führt dies zur Be-
handlung als Unternehmer. 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen werden in fol-
genden Positionen verändert. 

•  Eine Beitragserhöhung soll trotz gestiegener Druck-
kosten zum 01.01.2023 nicht weitergegeben werden. 
Jedoch wird das Amtsblatt ab 01.01.2023 24,00 € zu-
züglich 7% MwSt. (brutto 25,68 €) kosten. 

 Änderungen in den AGBs hier fett  markiert: 
 Zahlungsweise  
  Das Entgelt für das Abonnement beträgt 24,00 € zu-

züglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer (derzeit 7% 
USt, brutto 25,68 € ) für jedes volle Kalenderjahr. 

•  Bisher hat die Gemeinde Baindt folgenden Service 
gewährt. 

  Bei erstmaligem Zuzug in die Gemeinde, wird das 
Amtsblatt für 1 Jahr kostenfrei zugestellt. 

  Sollte dieser Service weiterhin gewährt werden, müss-
te die Gemeinde die Umsatzsteuer für den unentgelt-
lichen Service leisten. Auch unentgeltlich erbrach-
te „sonstige Leistungen“ des Unternehmers können 
der Umsatzsteuer unterliegen, sofern sie als eine ei-
ner sonstigen Leistung gegen Entgelt gleichgestellte 
Wertabgabe zu behandeln sind. 
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  Die Finanzverwaltung tendiert dazu den kostenlosen 
Bezug als Kennenlernabonnement auf zwei Monate 
zu begrenzen.  

  Abo-Beginn, Lieferbeginn, Lieferumfang, Rechnungs-
stellung 

  Bei erstmaligem Zuzug in die Gemeinde, wird das 
Amtsblatt als Kennenlernabonnement für 2 Monate 
kostenfrei zugestellt. Sollte ein weiterer Bezug ge-
wünscht werden, kann dies schriftlich oder per E-Mail: 
info@baindt.de mitgeteilt werden. 

 
Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt den Änderungen in den Allge-
meinen Geschäftsbedingungen (AGB) zum Abonnement 
des Amtsblattes der Gemeinde Baindt zu. 
 
TOP 14 Hochwasserschutzmaßnahme 
   Beschlussfassung gem. Förderrichtlinie Wasser- 

wirtschaft 
   
Da dieser Tagesordnungspunkt (Einladung zur Gemein-
deratssitzung am 05.02.2022) versehentlich im Amtsblatt 
der Gemeinde Baindt vom 01.07.2022 nicht abgedruckt 
war, wird dieser unter Tagesordnungspunkt 15 – Anfragen 
und Verschiedenes behandelt. 
 
TOP 15 Anfragen und Verschiedenes    
a) Hochwasserschutzmaßnahme 
  Beschlussfassung gem. Förderrichtlinie Wasserwirt-

schaft   
Kämmerer Abele teilt mit: 
Die Gemeinde Baindt war in den vergangenen Jahren 
mehrfach von Hochwasser durch Starkregenereignisse 
betroffen. Die Starkregenereignisse Ende Mai 2018 und im 
Juni 2016 haben zu Überschwemmungen im Bereich der 
Ortslage geführt. Da aufgrund der Klimaveränderungen 
mit häufigeren und intensiveren Starkregenereignissen zu 
rechnen ist, hat die Landesregierung die Kommunen auf-
gefordert, mehr Vorsorge zu betreiben, um die Schaden-
spotenziale und damit zukünftige Schäden zu verringern. 
Bei einer Online-Bürgerinformationsveranstaltung im No-
vember 2020 zum Starkregenrisikomanagement, erläu-
terte das Ingenieurbüro Fassnacht aus Bad Wurzach die 
angefertigten Starkregenkarten und stellte Maßnahmen 
zur Verringerung von Starkregenschäden vor, durch die 
sich jeder privat schützen kann. 
Am 04.10.2021 wurden Maßnahmen zur Vermeidung von 
Überflutungen infolge von Starkregenereignissen im Rah-
men einer Informationsveranstaltung in der Schenk-Kon-
rad-Halle dargestellt. 
Die Gemeinde Baindt hat die Hochwasserschutzmaßnah-
me Hochwasser-schutzkonzept Baindt, 2. Bauabschnitt - 
Hirsch- / Siemensstraße, Gewässeröffnung / Errichtung 
Gewässer II. Ordnung beantragt. Aus der Hanglage  Bühl, 
die sich östlich an die bestehende Bebauung entlang der 
Hirsch-, Siemens-, Benz- und Boschstraße anschließt und 
nach Osten bis zur bestehenden Bebauung entlang der 
Marsweilerstraße ansteigt, strömt der Oberflächenab-
fluss derzeit bei Starkregenereignissen bisher weitgehend  
ungebremst  entlang  der Hirsch-, Siemens-, Benz- und 
Boschstraße zu. Aus den vorgenannten Überlegungen 
ergibt sich für die geplante Maßnahme nur eine sinn-
volle Trassierung Richtung Westen mit Ableitung zum 
Bampfen. Der Zuschussgeber erwartet hierzu noch ei-
nen Gemeinderatsbeschluss. Des Weiteren erwartet der 

Zuschussgeber eine zeitnahe Ausschreibung und einen 
Mittelabfluss 2022. 
Das Planfeststellungsverfahren für die wasserrechtliche 
Genehmigung läuft derzeit noch. Eine Bewilligung des För-
derbescheides kann erst erfolgen, wenn der Planfeststel-
lungsbeschluss vorliegt. Die untere Wasserbehörde geht 
davon aus, dass der Bewilligungsbescheid im Anschluss 
ausgestellt werden kann. 
Die Gemeinde hat im Rahmen des Starkregenrisikoma-
nagements im ersten Bauabschnitt die Hochwasser-
schutzmaßnahme in der Ortsmitte realisiert. Im nächs-
ten Schritt sollte noch 2022 mit der Gewässeröffnung 
begonnen werden. Umfangreiche Fördermittel wurden 
hierfür beantragt. 
Nach Eingang des Förderbescheides sollte die Gemein-
de laut Zuschussgeber die Ausschreibung veranlassen, 
welche im Oktober / November vergeben werden kann. 
Das Ingenieurbüro Fassnacht wird die Ausschreibung 
zeitnah vorbereiten. Es stehen Fördermittel in Höhe von 
400 Tsd. € im Raum. 
 

Beschluss: 
Für die vordringliche Maßnahme Hochwasserschutzkon-
zept Baindt, 2. Bauabschnitt Hirsch- / Siemensstraße, Ge-
wässeröffnung / Errichtung eines Gewässers II. Ordnung 
wird die Verwaltung beauftragt, nach Eingang des För-
derbescheides die Ausschreibung der oben genannten 
Maßnahme zu veranlassen. 
 
b) Sporthalle 
Ein Gremiumsmitglied weist die Verwaltung darauf hin, 
dass in den Duschräumen leichter Schimmelbefall zu 
verzeichnen ist. Die Verwaltung hat bereits mit der Putz-
firma die Örtlichkeit angeschaut. Es kommt ab sofort ein 
wirksameres Putzmittel zum Einsatz. Zudem wurde die 
Belüftung optimaler eingestellt. 
  
c) Hightech-Grill Baindter Bädle 
Im Rahmen der letzten Bauausschusssitzung am 
04.07.2022 wurde beschlossen, den von der Firma Acker-
mann gesponserten Grill rechts am Eingang der Hun-
deschule aufzustellen. Bürgermeisterin Rürup teilt mit, 
dass zunächst die Bauhofmitarbeiter das Fundament für 
diesen Grill fertigen. Bis in ca. 8 Wochen müsste der Grill 
dann einsatzbereit sein. 
 
d) Gewerbegebiet Mehlis 
Ein Gremiumsmitglied weist die Gemeindeverwaltung auf 
ein Gebäude im Gewerbegebiet Mehlis am Umspannwerk 
hin, in dem eine Wohnung bezogen wurde, die nicht ge-
nehmigt ist. Dieser Mieter nutzt das angrenzende Gemein-
degrundstück ohne Erlaubnis. Zudem hat der Eigentümer 
zu viel Fläche versiegelt. Bauamtsleiterin Jeske bemerkt, 
dass ihr dieser Sachverhalt bekannt ist. Der Eigentümer 
wurde aufgefordert, die Fläche zu entsiegeln. Zudem ist 
ein Baugesuch für die Wohnung nachzureichen. 
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Ferienprogramm

NEU - NEU - NEU - Das Ferienprogramm 
ist seit dieser Woche freigeschaltet! 
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, auch dieses Jahr wird es 
keine gedruckte Broschüre geben! Wir nutzen die Platt-
form „nupian“, mit welcher eine Anmeldung ganz unkom-
pliziert mit wenigen Clicks online erfolgen kann. 
 Zur nupian-Online-Anmeldung geht’s ganz 

einfach über unsere Homepage www.
baindt.de unter „Neuigkeiten“ oder mit 
diesem QR-Code: 
 

Am 26. Juli findet eine automische Auslosung durch die 
Software statt. Bis dahin sind die Plätze noch nicht ver-
geben! Geschwister und Freunde können auf Wunsch 
gemeinsam an der Verlosung teilnehmen.
Am Tag nach der Verlosung erhalten die Eltern der Kin-
der, die einen Platz bekommen haben, eine E-Mail. Alle 
anderen Kinder bleiben auf der Warteliste und werden 
kontaktiert, wenn ein Platz frei wird. Bei mehreren Teil-
nehmern auf der Warteliste wird unter diesen wieder 
verlost. Ab dem 27. Juli werden dann auch auswärtige 
Anmeldungen angenommen.
Genauere Informationen zu Teilnahme- und Zahlungs-
bedingungen, Corona-Hygiene-maßnahmen, Versiche-
rungs- und Datenschutz etc. sind alle auf der „nupian-Seite“  
zu finden.
Viel Vorfreude auf die vor Euch liegenden Wochen 
wünscht Eure Gemeindeverwaltung 
 

Nr Name Ort Datum Alter 

1 Tischtennis -
„Schnuppertrai-
ning“

Baindt - 
Sporthalle

29.07.2022 14:00 6-16

2 „Abenteuer auf 
dem Bauernhof“

Baindt - 
Konzett Bauern-
hof

30.07.2022 10:00 5-12

3 Kinderbibeltag -
„Wunderbar! 
Lachen und feiern 
erlaubt!“

Baienfurt - 
Evangelisches 
Gemeindehaus

01.08.2022 10:00 6-10 

4 Einführung in den 
Tennissport

Baindt - 
Tennisanlage

03.08.2022 09:00 ab 6 

5 Abenteuertour
(Kanutour) auf der 
Schussen

Oberzell - 
Treffpunkt Baindt

04.08.2022 12:15 ab 11 

6 Mit allen Sinnen 
den Wald wahr-
nehmen

Baindt - 
Waldspielplatz

04.08.2022 14:30 5-8

7 Schnitzeljagd Baindt - 
Reitgelände

06.08.2022 14:00 ab 6

8 Taekwondo
„Schnuppertrai-
ning“

Baindt - Rote 
Halle

10.08.2022 17:00 7-16 

9 Jugendfußball - 
„Das Runde muss 
ins Eckige“

Baindt - Sport-
platz bei der Ten-
nishalle

18.08.2022 09:00 5-12 

10 Human-Table-Soc-
cer spielen wie die 
Großen

Baindt - 
Villa Kunterbunt

18.08.2022 16:00 6-16

11 Raubzug durch 
Baindt

Baindt - Alte 
Schule, Klosterhof

19.08.2022 15:00 9-13

12 Spiel und Spaß bei 
der Feuerwehr

Baindt - 
Feuerwehrhaus

20.08.2022 14:00 ab 9 

13 Wir bauen ein 
Hotel für Bienen 
und Insekten

Baindt - Schütz-
bach GmbH Bau-
unternehmung

26.08.2022 14:30 6-10

14 Bei uns im Jugend-
rotkreuz

Baienfurt - 
Bereitschaftsheim

03.09.2022 10:00 6-12 

15 Zirkus Baindt -
Schützenhaus

03.09.2022 10:00 6-10

16 Bei uns im Jugend-
rotkreuz

Baienfurt - 
Bereitschaftsheim

03.09.2022 14:00 6-12 

17 Wir verschönern 
eine Bushaltestelle

Baindt-Baienfurt - 
Bushaltestelle

05.09.2022 14:30 6-12 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr

Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis 
Ravensburg bleibt in der Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg. 
Eltern im Landkreis Ravensburg, die an den Wochenen-
den und Feiertagen einen Kinderarzt benötigen, können 
sich weiterhin an die Kindernotfallpraxis am St- Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg wenden.  
Die bereits vermeldete Änderung zum 01.07.2022, wo-
nach die Ärzte vorübergehend den Dienst in den eigenen 
Praxen anbieten, ist damit hinfällig geworden. „Wir sind 
froh, dass wir uns mit den Kinderärzten im Landkreis ei-
nigen konnten, und die Notfallpraxis weitergeführt wer-
den kann“, erläuterte der stv. Vorstandsvorsitzende der 
KVBW Dr. Johannes Fechner.  
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Tierarzt
Samstag, 23. Juli und Sonntag, 24. Juli 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel.: (0751) 4 44 30 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 23. Juli 
Apotheke im real in Weingarten, Franz-Beer-Straße 108, 
Tel.: (0751) 7 64 55 08 
  
Sonntag, 24. Juli 
St. Gallus-Apotheke (Grünkraut), Bodnegger Straße 4, 
Tel.: 0751/79 12 20

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
•  DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher 

        Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.
baienfurt@stiftung-liebenau.de

Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

  

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin: Brigitte Löffler,

betreuung@sozialstation-schussental.de 
 

 

Maybachstr.1, Weingarten  

 

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstaltun-
gen stattfinden, hängt von den dann geltenden Coro-
na-Vorschriften ab. 

Juli 
29. - 31.07. Schalmeienkapelle Weinfest 
  
August 
02.08. Gemeinderatssitzung Rathaus 
27.-28.08. 47. Reitturnier Reitplatz
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Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Vorschulausflug ins Dornier-Museum 
Friedrichshafen 
In den vergangenen Wochen haben sich 
unsere Vorschüler intensiv mit dem Pro-
jekt „Weltraum“ befasst. Passend dazu 

war das Ziel des diesjährigen Vorschulausflugs am 15.Juli 
das Dornier-Museum in Friedrichshafen. 
Mit dem Bus ging es zum Bahnhof nach Ravensburg; 
von dort aus mit der Bob-Bahn weiter nach Friedrichs-
hafen. Als wir dort ankamen, wurde zuerst einmal gemüt-
lich gevespert. Gestärkt starteten wir mit einer Führung 
durch das Dorniermuseum. Dort gab es einiges zum Be-
staunen: begehbare Flugzeuge und Helikopter, Tretflie-
ger-Parcours und natürlich passend zum Projekt „die 
Raumfahrt-Ausstellung“. Dabei konnten wir einen echten 
Astronautenanzug sehen, einen Mars-Meteoriten aus der 
Nähe bewundern, tolle Lego-Modelle aus der Raumfahrt 
betrachten, beim Weltraum-Fitness mitmachen, ein Welt-
raum-Kino anschauen und vieles mehr. Die Kinder hatten 
bei allem einen großen Spaß. Die Zeit zwischen der Mu-
seumsführung und eigenständiger Tour konnten wir auf 
der Museumsterrasse verbringen: sich wieder mit Essen 
und Getränken stärken und auf dem Spielplatz austoben. 
Dabei konnten wir viele Landungen und Abflüge von Flug-
zeugen und einem Zeppelin beobachten. Bevor wir die 
Heimreise antraten, gab es für alle noch ein Eis. 

Müde, aber mit vielen tollen Eindrücken ging es wieder 
zurück nach Baindt. Am Kindergarten angekommen, er-
warteten uns schon die Eltern. Gemeinsam mit ihren Kin-

dern überreichten sie uns ein wunderschönes Abschluss-
geschenk: eine Wanduhr mit den Fotos aller Vorschüler, 
ein Balancierbrett und ein Carepaket für die Erzieher/-in-
nen. Vielen lieben Dank dafür!

Waldorfkindergarten
„Auf der Erde steh ich gern...“ 
singen die Kinder der Schneeweißchengruppe 
des Baindter Waldorfkindergartens nun schon 
seit einigen Wochen von Tag zu Tag kräftiger 
und kräftiger. Ein untrügliches Zeichen dafür, 
dass sich das Kindergartenjahr für alle und da-

mit auch die Kindergartenzeit für unsere Vorschulkinder 
dem Ende zuneigt.
Fleißig wurden in den letzten Monaten wieder Holzschwer-
ter geschliffen, emsig bunte Stoffe zu ebenso prachtvollen 
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wie kuscheligen Kissen genäht, am eigenen Buch gefaltet 
und gestaltet und in vielen verschiedenen Arbeitsschritten 
lustige Holzschiffe gebaut.
Letztere durften dann am vorletzten Vorschulnachmit-
tag wieder ausgiebig ausprobiert und zu Wasser gelas-
sen werden. Gar nicht so einfach so eine Jungfernfahrt, 
wenn der Wasserstand mal zu niedrig, mal zu hoch, die 
Strömung mal zu ruhig, mal zu wild ist. Aber letzlich ließ 
sich für alle neun Schiffchen ein idealer Platz finden und 
die bunten Segel leuchteten mit der Sonne um die Wette.
Die Sonne begleitete die Kinder dann auch auf ihrem 
Ausflug aufs Erdbeerfeld, wo mühevoll aber auch emsig 
die letzten süßen roten Früchtchen gepflückt wurden, um 
dann am nächsten Tag in riesigen Töpfen zu Unmengen 
von Marmelade verarbeitet zu werden. In Körben wohl 
verwahrt wartet das leckere Ergebnis all dieser Mühen 
nun darauf, an die jüngeren Kinder der Gruppe als Ab-
schiedsgeschenk überreicht zu werden.

Und wie jedes Jahr, wenn so lange so fleißig geschafft 
wurde, sind die letzten drei Wochen der Kindergarten-
zeit den ganz besonderen Erlebnissen und Abenteuern 
vorbehalten. Das erste davon erlebten unsere Vorschul-
kinder am vergangenen Mittwoch. Eine geheimnisvolle 
Einladung, gespickt mit allerlei Hinweisen, was einzupa-
cken wäre und womit gerechnet werden müsse, ließ viel 
Raum für Spekulationen. Wohin der Schulkinderausflug 
dann aber tatsächlich ging, das errieten die Kinder erst, 
als sie schon auf dem Weg dahin waren. Und was war 
das für ein abenteuerliches Unterfangen, zu dem die Er-
zieherinnen die Kinder in diesem Jahr eingeladen hatten!
Am Zeller See in Bad Schussenried durften sich die Kinder 
als Floßbauer erproben, eine Aufgabe die nur im eben-
so kreativ-fleißigen wie rücksichtsvollen Miteinander zu 
schaffen war. Aber unsere Großen lösten dies mit Bravour, 
Elan und einer riesigen Portion Freude. Ein buntes Segel 
wurde gestaltet, schwere Pfosten, Latten und Bretter ge-
tragen und zurechtgelegt, große Tonnen gerollt und dies 
alles dann mit unendlich vielen Seilen verknotet. Und ei-
nen Namen braucht so ein Floß natürlich auch ... nur wel-
cher wäre der rechte? Unter lautem Applaus wurde dann 
schließlich das „F. F. Fritzi“, das Fähr-Floß-Fritzi, benannt 
nach unserem Hauswichtel Fritz-Fratz-Friederich, in den 
See gewuchtet. Eine letztesmal alle zusammen und mit 
aller Kraft – es war geschafft!

Was folgte war einfach nur ein Riesenwasserspaß. Da 
wurde gerudert, gespritzt, gesungen, geklatscht, gesprun-
gen, geschwommen, gewackelt und gelacht.
Als die müden Floßmatrosen dann später gemütlich beim 
Essen zusammensaßen, dem ein oder anderen fiel es 
schon schwer, die Augen noch offen zu halten, ließ eine 
unerwartete Post die Herzen noch einmal höher schla-
gen. Ein geheimnisvolles glitzernd blaues Paket mit einem 
schilfgrünen Brief brachte der Wirt plötzlich an den Tisch. 
Unser Hauswichtel hatte uns doch tatsächlich beobachtet 
und gemeinsam mit seinem Freund, dem Wassermann, 
schnell ein nützliches Überraschungsgeschenk gepackt. 
Die mit Namen und Sternzeichen bestickten Handtücher 
in den jeweiligen Lieblingsfarben, werden die Kinder nun 
wohl noch lange Zeit an diesen spektakulären Tag er-
innern
 

Bücherei
10.000 Bücher haben einen neuen Stand-
ort gefunden 
In 80 Tagen um die Welt war es nicht – es 
ging schneller und war weniger weit. Den-
noch war es ein echter Kraftakt: In über 200 
Kartons wurden die 10.000 Bücher, außer-

dem Zeitschriften, Spiele und unzählige CDs umgezogen 
und fanden in der roten Turnhalle einen neuen Platz. 
Über das letzte Wochenende wurden aufgrund des Um-
baus der Schule alle Regale, Bücher, weitere Medien in 
den Mittelteil der roten Turnhalle umgezogen. Der Bauhof 
hatte diese dafür in drei Abteile getrennt. Links und rechts 
befinden sich schon seit einiger Zeit zwei Betreuungsräu-
me der Schule. Einen großen Dank für die Unterstützung 
beim Umzug an alle Helferinnen und Helfer! 
Machen Sie sich selbst ein Bild davon, wie die Bücher an 
ihrem neuen Standort jetzt aussehen und kommen zu un-
seren Öffnungszeiten vorbei: Montag 15-16 Uhr, Dienstag 
16-18 Uhr und Freitag 11-13 Uhr. 
Im Sommer gelten geänderte Öffnungszeiten 
Dienstags und Freitags ist die Bücherei geschlossen 
Montag den 25.7.22  geschlossen 
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Dienstag 26.7.22 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 29.7.22 11.00 – 13.00 Uhr 
Montag den 1.8.22  geschlossen 
Montag 8.8.22 15.00 – 16.00 Uhr 
Montag 15.8.22 15.00 – 16.00 Uhr 
Montag 22.8.22 15.00 – 16.00 Uhr 
Montag den 29.8.22  geschlossen 
Montag den 5.9.22  geschlossen
 

Aller Anfang ist schwer

Übersichtliches Chaos

Am Ende wird alles gut...

Zur Information

Abitur 2022  
Am Gymnasium des Bildungszentrums St. Konrad in Ra-
vensburg haben folgende Schüler aus Baindt das Abitur 
mit Erfolg abgelegt: 
Lea Kunstmann, Michelle Miller, Johannes Padent, Julia 
Puhlmann, Jonas Späth. 
Wir gratulieren den Schülern zu ihrem Erfolg. 
Schulleitung und Kollegium 

Realschule Weingarten 
An der Realschule Weingarten haben folgende Schüler 
und Schülerinnen die Abschluss-prüfung der „Mittleren 
Reife“ abgelegt: 
Nick Baumgart, Leunita Likaj, Johannes Haug, William 
Lehn, Jakob Mohring-Landsberger, Nils Novak, Martin 
Ziegler, Elona Meholli. 
  
An der Realschule Weingarten haben folgende Schü-
ler und Schülerinnen die Hauptschulabschlussprüfung 
abgelegt: 
Mingo Dieter Kehrer. 
  
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg! 
Schulleitung und Kollegium der Realschule Weingarten
 
  

   

  

  

  

 
 

Klimaschutz -  
einfach machen! 
Willkommen in unserer 
Rubrik „Klimaschutz – ein-

fach machen“. Hier möchten wir in regelmäßigen Ab-
ständen Anregungen geben, wie wir uns einen klima-
schonenderen Lebensstil aneignen können. Denn in der 
Summe haben unsere täglichen Entscheidungen und 
Verhaltensmuster enorme Auswirkungen – im negativen 
wie im positiven Sinne!
Viele Tipps und Infos für eine klimaschonende Lebens-
weise sowie Gutscheine zum Ausprobieren finden Sie 
auch im kostenlosen Klimasparbuch, das vom Gemein-
deverband Mittleres Schussental gemeinsam mit dem 
Verein für ökologische Kommunikation, oekom e. V., he-
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rausgegeben wird. Schauen Sie mal rein - es lohnt sich! 
Sie finden das Taschenbuch in vielen Ausgabestellen und 
in allen Rathäusern der Verbandsgemeinden des Mittle-
ren Schussentals (Ravensburg, Weingarten, Baienfurt, 
Baindt, Berg). 

   

  

  

  

 

 
 

 

 

 

 

 

    

      
 

 

 
 

 

 

 
  

 

  
  

 

Die Ausgabestellen sowie das Klimaspar-
buch als kostenloses e-book finden Sie 
hier:
https://gmschussental.de/klimaspar-
buch. Das Klimasparbuch kann auch di-
rekt beim Gemeindeverband Mittleres 
Schussental (klimasparbuch@gmschus-
sental.de) angefordert werden. 

  

   

  

  

  

 

 
 

 

 

 

 

 

    

      
 

 

 
 

 

 

 
  

 

  
  

 

Tipp 36: Was tun bei Sommerhitze? Beim The-
ma Klimaschutz und die Anpassung an den Kli-
mawandel spielt auch der Schutz der Gesund-
heit eine wichtige Rolle - insbesondere 

angesichts zunehmender Hitzebelastungen, die durch 
sogenannte Wärmeinseleffekte in dicht bebauten Gebie-
ten oft noch verstärkt werden. Von zentraler Bedeutung 
ist, dass Hitzebelastung rechtzeitig als ein Problem er-
kannt und als eine Gefährdung insbesondere für Perso-
nen mit eingeschränkter Anpassungsfähigkeit an die Hit-
ze – wie zum Beispiel hochaltrige Personen - angesehen 
wird. Insbesondere bei einer Hitzewarnung sind beson-
dere Schutzmaßnahmen zu ergreifen. Deshalb gibt bei-
spielsweise der Deutsche Wetterdienst bei entsprechen-
der Wetterlage Hitzewarnungen heraus: 
https://www.dwd.de/DE/wetter/warnungen/warnWet-
ter_node.html 
Temperaturen ab 30 Grad Celsius können insbesonde-
re bei älteren Menschen zu ernsten Problemen führen. 
Durch einen hitzeverursachten Salz- oder Flüssigkeits-
mangel kann es passieren, dass der Organismus mehr 
Wärme aufnimmt, als er in Form von Schweiß abgibt. Dies 
führt unter Umständen zu einem Hitzestau oder sogar ei-
nem Hitzschlag. In solchen Situationen sollte umgehend 
mehr als ausreichend getrunken werden. Mineralhaltige 
Sportgetränke und Wasser sind dafür gut geeignet. Bei 
Verdacht auf einen Hitzschlag sollten Sie umgehend den 
Notarzt rufen.
 
Landkreis Ravensburg 
Jetzt bewerben – Fachschule für Landwirtschaft Ra-
vensburg startet mit neuer Klasse  
Am 02. November  startet die Fachschule für Landwirt-
schaft Ravensburg wieder mit einer neuen Klasse in die 
30-monatige Fortbildung zum/r „staatlich geprüften 
Wirtschafter/in für Landbau“. Mit der praxisorientierten 
Fortbildung und einer sehr engen Verknüpfung von The-
orie und Praxis richtet sich die Fachschule mit ihrem An-
gebot an zukünftige Betriebsleiter/innen und Führungs-
kräfte landwirtschaftlicher Unternehmen. Aufbauend auf 
den Abschluss der Fachschule kann die Qualifikation zum 
„Landwirtschaftsmeister/in“ erworben werden. Zulas-
sungsvoraussetzung ist ein Abschluss in einem landwirt-
schaftlichen Beruf. In begründeten Einzelfällen werden 
unter bestimmten Voraussetzungen auch der Landwirt-
schaft förderliche Berufsabschlüsse akzeptiert.   
Interessenten können sich bis zum 09.09.2022 für die 
im November startende Fortbildung anmelden. 
Weitere Informationen rund um die Fortbildung in Ra-
vensburg sowie die Anmeldeunterlagen erhalten Sie über 
die Homepage der Fachschule www.fachschule-ravens-
burg.de oder telefonisch unter 0751/85 6180. 

Am Donnerstag, 04.08.2022 findet um 19:30 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Fachschule (Frauenstraße 4, 
88212 Ravensburg) eine Informationsveranstaltung 
über den Fortbildungslehrgang statt.  Hierzu sind inte-
ressierte Schüler/-innen sowie deren Eltern eingeladen, 
um die Fachschule näher kennenzulernen und offene 
Fragen zur Fortbildung zu stellen. Die Anmeldung zur 
Informationsveranstaltung ist telefonisch unter 0751-85 
6010 erforderlich. 

 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Betriebs- und Familienservice
88356 Ostrach, Hauptstraße 17
Wir sind für Sie und Ihre Familie da
Familienhilfe - Betriebshilfe – Betreuungshilfe
Haushaltshilfe für Angehörige – Entlastung der be-
treuenden Person
Wir, der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. helfen 
und unterstützen mit Kompetenz Familien und landwirt-
schaftliche Betriebe, die sich in familiären Notsituationen 
befinden, z.B. bei
- Krankheit
- Unfall
- Krankenhaus- und Kuraufenthalt
- Schwangerschaft und Entbindung
-  Betreuung von Kindern und zu pflegenden Angehö-

rigen
Unsere Hauswirtschafterinnen übernehmen die Aufgaben 
im Haushalt, unsere Betriebshelfer/innen die Arbeiten im 
landwirtschaftlichen Unternehmen, um einen strukturier-
ten Tagesablauf zu sichern.
Die Kosten übernimmt die Gesetzliche Krankenkasse, die 
Rentenversicherung, die Pflegekasse, das Sozial- oder 
Jugendamt (§20 SGB VIII) oder sonstige Beihilfeträger.
Wir helfen Ihnen bei der Antragstellung und beraten 
Sie unbürokratisch und schnell.
Auskunft und Beratung:
Frau Ulrike Reiter, 
Tel.: 07585/9307-11 oder 
E-Mail: u.reiter@mr-ao.de
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V., 
Hauptstraße 17, 
88356 Ostrach

 
Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Rentensprechtag Deutsche Rentenver-
sicherung 
mit Thomas Bötticher, ehrenamtlicher 
Versichertenberater seit 2001 
Beratungen in Rötenbacher Str. 24, 
88364 Wolfegg 
Termine unter
www.deine-rentenberatung.de 
Tel. 0170 561 7472, Mail boetticher.drv@outlook.de
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

23. Juli - 
31. Juli 2022 

Gedanken zur Woche 
Kannst du dich an einer Blume freuen, an einem Lächeln,  
am Spiel eines Kindes, dann bist du reicher und glückli-
cher als en Milliönar, der alles hat. 
Nicht Besitz macht reich, sondern Freude. 
Phil Bosman 
  
Samstag, 23. Juli  
18.30 Uhr Baienfurt – Wortgottesfeier mit Kommunio-

nausteilung
Sonntag, 24. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr Baindt – Eucharistiefeier mit Pfarrer i. R. Leuze 

(† Kurt Brugger, Ludmilla und Rochus Illenseer, 
Josef Jerg, Jahrtag: Maria Bentele geb. Hart-
mann)

11.15 Uhr Baindt – Taufe von Lea  
19.00 Uhr Baienfurt - Friedensgebet auf dem Marktplatz
Dienstag, 26. Juli  
7.50 Uhr Baindt - Schülerwortgottesdienst  
Mittwoch, 27. Juli  
8.45 Uhr Baienfurt – Ökumenischer Schulschlussgot-

tesdienst  
10.15 Uhr Baindt – Ökumenischer Schulschlussgottes-

dienst
Donnerstag, 28. Juli   
Schulferien – kein Schülergottesdienst  
Freitag, 29. Juli   
08.30 Uhr Baindt - Rosenkranz  
Samstag, 30. Juli  
18.30 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier  
Sonntag, 31. Juli – 18. Sonntag im Jahrkreis  
10.00 Uhr Baindt – Eucharistiefeier auf dem Dorfplatz – 

Weinfest 
 († Anna und Eugen Halder, Theresia, Baptist 

und Eugen Elbs, Albert Konzett, Hildegard und 
Siegfried Müller, Jahrtag: Anton Elbs, Marga-
rete Vollmer)

  
Corona-Beschränkungen aufgehoben 
Es gelten daher in der vorderen Hälfte unserer Kirche 
weder Abstandsregeln noch Maskenpflicht. Im hinteren 
Drittel halten wir dagegen an der alten Ordnung mit mar-
kierten Plätzen und der Bitte eine Maske zu tragen fest. 
  
Rosenkranzgebete im Juli 
Im Juli laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr. Der Gottesdienst anschlie-
ßend entfällt im Monat Juli wegen Urlaub von Pfarrer 
Staudacher. 

Keine Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher im 
Juli (Urlaub) 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
  

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott 
Telefon 07502 – 1349 
Telefax 07502 – 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Öffnungszeiten   
Dienstag 09.30 Uhr – 11.30 Uhr  
Donnerstag 15.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Freitag 09.30 Uhr – 11.30 Uhr   
  
BITTE BEACHTEN! 
Das Pfarrbüro ist vom 01. August bis zum 19. August 
geschlossen. Sie erreichen uns wieder ab Dienstag 
23. August 2022 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr.  
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

Pfarrer Staudacher im Urlaub! 
Von Samstag, 9. Juli bis Freitag, 29. Juli ist Pfarrer Stau-
dacher im Urlaub. Die Werktaggottesdienste am Mitt-
woch in Baienfurt und am Freitag in Baindt entfallen. 
Den Beerdigungsdienst übernimmt Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann. In dringenden Seelsorgefällen helfen die 
Pfarrbüros weiter. Bitte beachten: Wegen Renovierungs-
arbeiten ist das Pfarrbüro in Baindt in der Woche Mo 18. 
bis Fr 22. Juli nur telefonisch zu erreichen. 
  

Helferkreis 
Die Seniorengeschenke für das zwei-
te Halbjahr 2022 können im Pfarrbüro 
während den Öffnungszeiten abgeholt 
werden.
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Junge Frauen übernehmen Verantwor-
tung im kath. Frauenbund Baienfurt 
Am 6.7.22 lud der kath. Frauenbund ein 
zur Bundesfeier in die kath. Pfarrkirche 
„Mariä Himmelfahrt“. 

Die Messe wurde durch Pfarrer Bernhard Staudacher 
zelebriert und an der Orgel durch Frau Hummel begleitet. 
Die Texte hat Beatrix Onischke ausgesucht, wie gewohnt 
in sehr guter Weise, passend in die heutige Zeit. „wir wol-
len uns einsetzen für eine Kirche, in der Frauen ihre Cha-
rismen voll entfalten können, in der alle Entscheidungen 
im Geiste Gottes getroffen werden, in der nicht die Macht 
der einen zur Ohnmacht der anderen führt“. 
Nach einem eindrucksvollen Gottesdienst lud der Frau-
enbund zur Hauptversammlung ins kath. Gemeindehaus 
St. Anna ein.  In der Begrüßungsrede durch Elisabeth Mu-
schel konnte sie Bernhard Staudacher und viele Frauen 
des Frauenbundes herzlich willkommen heißen und ein-
laden auf ein sehr gutes Salatbüffet. Nach diesem Essen 
wurde die Hauptversammlung abgehalten mit 
Bericht der Schriftführerin (Elisabeth Muschel, stellver-
tretend für die vor kurzem verstorbene Christel Ebertz) 
Bericht der Kassiererin Rita Grubert, jeweils für die ver-
gangenen 2 Jahre da die HV pandemiebedingt 2020 
und 2021 ausfiel. 
Die Kassenprüferin Melanie Markert stellte eine einwand-
freie Kassenführung fest. 
Danach konnte Herr Pfarrer Staudacher die Entlastung 
der Vorstandschaft vorschlagen, was einstimmig ange-
nommen wurde. Der Kdfb Baienfurt durfte 18 Frauen für 
langjährige Mitgliedschaft ehren. Jeder Frau wurde eine 
Urkunde und ein Blumenstock überreicht. 
Danach ging es zur Wahl. Da eine Wiederwahl nach 14 
Jahren Amtszeit - laut Satzung - ausgeschlossen war, 
konnten sich die bisherigen Vorsitzenden nicht mehr zu 
Wahl stellen. Herr Pfr. Staudacher leitete die Wahl und 
fragte die Mitglieder nach Kandidatinnen die sich für 
dieses Amt zur Verfügung stellen. Andrea Schorrer und 
Ursula Stärk kandidierten für dieses Amt. Die Beiden 
wurden einstimmig gewählt. Das Votum durch Hand-
zeichen bzw. klatschen war großartig. Andrea Schorrer 
und Ursula Stärk nahmen die Wahl an. Herzlichen Dank 
dafür. Nur ein Verein, der mit Leben gefüllt ist, kann wei-
terhin bestehen. Junge Frauen haben hoffentlich das 
Glück, dass sie junge Frauen finden, die in den Frauen-
bund kommen. 
Wir wünschen an dieser Stelle den neu gewählten Vorsit-
zenden ein gutes Händchen. 
  
Donnerstag, 28.7.2022   
Einladung ab 14.30 Uhr in die Bäckerei Mayer, 
Niederbiegerstraße, Stammtisch für Frauen jeden Al-
ters 
Treffen zum gemütlichen Beisammensein.
 Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!
 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: So spricht der HERR, der dich geschaf-
fen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein!  Jes 43,1 
  
Sonntag, 24. Juli 6. Sonntag nach  Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt   Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst in der Ev. Kirche 
19.00 Uhr Baienfurt   Ökumenisches Friedensgebet auf 

dem Marktplatz 
Sonntag, 31. Juli  7. Sonntag nach  Trinitatis 
Keine Kinderkirche in den Ferien !!! 
10.30 Uhr Baienfurt   Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Ev. Kirche 
----------

Gedanken zum Wochenspruch 
Fürchte dich nicht! – 366 mal finden wir in der Bibel diese 
Aufforderung, für jeden Tag des Jahres eine und sogar 
das Schaltjahr ist bedacht; aufgeschrieben in Zeiten, die 
nicht weniger krisenhaft waren als heute. 
Den Grund haben diese Zusagen in dem, was Gott ge-
tan hat: Er hat sein Volk aus der Sklaverei herausgeführt 
und in ein gutes, freies Land begleitet. – Nicht anonym, 
sondern beim Namen gerufen – eingebunden in eine Le-
bensgemeinschaft mit dem lebendigen Gott. 
Das ist die Perspektive, aus der wir auch heute noch jede 
Herausforderung angehen können, weil Angst kein guter 
Ratgeber ist und weil unser Auftrag, das Leben zu schüt-
zen und zu stärken, zu wichtig ist, um ihn nicht um Gottes 
Willen anzugehen und mit seiner Zusage: Du gehörst zu 
mir. Gottes Segen in den Herausforderungen, in denen 
Sie gerade stehen! - Ihr Pfr. Martin Schöberl 

----------

     
     

    
 
 

 
    

    

 

 
  

 
 

   
 
 
 

  

 

 

  

  

 

 

 

   

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert werden. Den jeweiligen Link dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 
  

-------- 

Kinderkirche 
In den Ferien findet keine Kinderkirche statt!!! 
  
                        -------- 
 

Ökumenisches Friedensgebet 
Sonntag, 24. Juli, 
19.00 Uhr auf dem Marktplatz 
in Baienfurt 
  

-------- 
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Der Kreative Montag startet 
wieder durch 
Anmeldungen bitte immer bis 
spätestens 4 Tage vor dem Ter-
min 

Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink 
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501    
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de   
  
25.07. Renate Volz:  „Meditatives Zeichnen- Zentangle“ 
01.08. Christa Welle-Lebherz:  „Sonnenblumen“ 
 – Aquarell 
08.08.  Birgit Schwartz-Glonegger: „Stehende Gewäs-

ser, fließendes Wasser, Schilf, Boote und Spiege-
lungen“ -Aquarell 

15.8. Annemarie Weber: „Blumenampel“ - Macramee 
  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist – um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. Der Kostenbeitrag beträgt 
in der Regel € 5,50; Material nach Verbrauch.

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den wieder sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen 
Veranstaltungen als auch die Gottesdienste finden unter 

Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten.
 

Vereinsnachrichten

Ausflug der Jugendfußballs in den Skyline-
park 
Bei schönstem Wetter trafen sich am Sams-
tagmorgen um 7:30 Uhr circa 100 junge Fuß-
ballerinnen und Fußballer am Parkplatz vor 

der Tennishalle und stiegen erwartungsvoll in die beiden 
dort wartenden Busse, denn die Jugendfußball Abteilung 
hatte zum Ausflug in den Skyline Park geladen. Froh ge-
launt ging es nach Bad Wörishofen, wo es dann auf dem 
Busparkplatz zunächst für jedes Kind ein Vesper und zwei 
Getränke gab. Dann machten sich die Jungs und Mädels 
in Gruppen durch den Park auf, wobei die jüngsten von 
Trainern begleitet wurden. Es war für alle ausreichend 
Zeit die Fahrgeschäfte und Aktionen ausgiebig und teils 
mehrfach zu nutzen und den Tag zu genießen. Um 17:30 
Uhr traf man sich dann zum Gruppenfoto wieder vor den 
Bussen, dann ging’s heimwärts, um kurz nach 19:00 Uhr 
wieder in Baindt anzukommen. In den Bussen war teils 
noch ordentlich Partystimmung und es gab viel zu lachen 
und zu besprechen, so dass die wartenden Eltern am 
Baindter Parkplatz glückliche, aber auch teils erschöpfte 
Kinder entgegen nahmen.  
Die Rückmeldungen aller TeilnehmerInnen waren durchweg 
positiv. Ein herrlicher Tag der allen Kindern und Jugend-
lichen hoffentlich noch länger in Erinnerung bleiben wird.  
Besonderer Dank gilt den Organisatoren der Jugend-
fußball Abteilung, insbesondere Sven Zeller.  Ferner Tobi 
Kutter der die Vesperbeutel mit SV Baindt Aufdruck zur 
Verfügung stellte und Arthur Kränkle der die Busse be-
sorgt hatte.
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Juniorinnenfußball 
Ohne Gegentor beim HSM Schlosssee Cup 
Nach dem Erfolg beim Dachser Cup wollten unsere D-Ju-
niorinnen am Wochenende beim HSM Schlosssee Cup in 
Salem ihren Erfolg wiederholen. Es warteten interessante 
Gegnerinnen auf uns, wie z.B. der FC Freiburg- Sankt Ge-
orgen, Grenzach-Wyhlen, Ach-Linz, die wir beim Turnier 
Herbstmeister in Stuttgart schon kennen gelernt hatten 
und natürlich RW Salem. Die ersten vier Spiele gewannen 
wir alle zu null, wenn auch knapp, dann wartete auf uns 
die bis dahin ebenfalls ungeschlagene SGM aus Lauch-
hau-Leimäcker (bei Stuttgart). Es war ein spannendes 
Match, mit deutlich mehr Tongelegenheiten für uns, aber 
wir brachten den Ball nicht über die Linie. Da am Ende der 
Gruppenphase beide Mannschaften punkt- und torgleich 
waren, musste ein 9-Meter Schießen über den Einzug ins 
Finale entscheiden. Leider versagten bei uns etwas die 
Nerven und so verpassten wir den Finaleinzug. Im Spiel 
um den dritten Platz trafen wir nochmal auf die Mann-
schaft vom FC Freiburg-Sankt Georgen, wo wir unseren 
ganzen Frust in Tore ummünzten und mit 3:0 gewannen. 
Letztlich war das Abschneiden für unsere Mädels und 
Trainer David doch etwas enttäuschend, da sie aus dem 
Spiel heraus ohne Niederlage und ohne Gegentreffer 
geblieben waren und trotzdem das Turnier nicht gewin-
nen konnten. 
Es spielten: Sara Jukic, Victoria Wertmann, Lena Füssel, 
Hedda Said, Jana Eiberle, Sophie Heilmeier, Malena Kal-
letta, Emma Reissner, Leni Sorg, Franziska Bayer, Carla 
Seitner.

TC Baindt e.V.
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
kämpften unsere Mannschaften am vergan-
genen Wochenende um Spiel, Satz und Sieg: 

Herren: Kreisstaffel 2 
TC Baindt – TC Ostrach 5:1 
Topform beim Topspiel! Bei extremer Hitze war der Ta-
bellenzweite aus Ostrach zu Gast auf der Baindter roten 
Asche. Ein Spiel, in dem es um den Aufstieg ging, erwar-
tete die treuen Fans unserer Herren. Die erste wichtige 
Geschichte des Tages in einen Wort zusammengefasst 
lautet: David! Sowohl David Schäfer (6:3,6:1) als auch Da-
vid Pejic (6:1,6:1) gewannen ihre Einzel souverän und mü-
helos. Somit stand es 2:0 für uns. Die zweite wichtige Ge-
schichte des Tages lautet: Comeback! Sowohl Max Schäfer 
auf dem Center Court als auch Moritz Lang auf Platz 2 
zeigten ihre kämpferischen Qualitäten und gewannen 
ihre Matches jeweils im Match - Tie - Break nach Satz-
rückstand! Beide Einzelspiele waren qualitativ auf hohem 
Niveau, aber die Baindter Filzkugelpeitscher Max&Moritz 
überpowerten ihre Gegner schlussendlich und gewan-
nen ihre Einzel verdient. Damit stand es nach den Ein-
zeln 4:0 für den TCB! Doppel 1 sicherten sich Max&Moritz 
(7:6,6:2), während es für David Schäfer und Simon Gauder 
im Zweierdoppel verdientermaßen nicht viel zu holen gab 
(1:6,3:6). Durch den verdienten 5:1-Sieg im Topspiel sind die 
Weichen nun ganz klar auf Meisterschaft und Aufstieg 
gestellt. Zum Saisonabschluss gastiert nächste Woche 
Meckenbeuren in Baindt. 
Herren 30: Bezirksliga 
TC Kressbronn – TC Baindt 5:4 
Am Sonntag waren die Herren 30 zum Spitzenspiel in 
Kressbronn am Start. Beide Mannschaften trafen mit dem 
gleichen Spiel- und Matchverhältnis aufeinander. 

Somit war Hochspannung um den Aufstieg in die Be-
zirksoberliga angesagt. 
Wir, als auch der Gegner, konnten in Bestbesetzung zum 
Showdown bei 30°C in der „Sandwüste“ von Kressbronn 
antreten. Philipp B. an Position 1 konnte hierbei wie ge-
wohnt überzeugen und zerlegte seinen Gegner. 6:1 6:0 lau-
tete das Ergebnis für „Flubbe“. An Position 2 traf Stefan 
auf den eigentlichen Top-Spieler von Kressbronn und das 
Spiel war an Dramatik und Spannung kaum zu überbie-
ten. Nach knapp mit 5:7 verlorenem 1. Satz, stellte Stefan 
im Tiebreak des 2.Satz den Ausgleich her, wobei er unge-
wohnte „emotionale Regungen“ zeigte. Es kam also zum 
Match-Tie-Break, welchen Stefan leider mit einem für ihn 
„untypischen“ Doppelfehler zu Gunsten des Gegners mit 
9:11 beendete. Phlipp N. brachte uns danach mit seinem 
„ultimativen Powertennis“ mit 6:0; 4:6 und 10:5 wieder in 
Führung. Ralf R. konnte in seinem von mehr als fehler-
behafteten Spiel an diesem Tag in keinster Weise über-
zeugen und ging „sang und klanglos“ 2:6 und 0:6 unter. 
Nun war es am 3. „Boe-Bruder“ Ralf, welcher für uns den 
nächsten souveränen Sieg einfuhr. 6:2 6:4 lautete der 
Endstand. Unser 6er Marcel erwischte auch keinen „Sah-
ne-Tag“ und unterlag mit 2:6 1:6. Dies bedeutete, dass wir 
mit einem 3:3 in die Doppel gingen. Eine gute Aufstellung 
war also gefragt. Das Doppel 2 mit Philipp B. und Ralf B. 
wurde seiner Favoritenrolle gerecht und zeigte seinen 
Gegnern die Grenzen auf. 6:2 6:4, die erneute Führung 
für uns. Marcel und Ralf R. auf 3 aufgestellt zeigten ge-
gen ihre „Lummel-Gegner“ erneut eine komplett desolate 
Leistung und erwiesen der Mannschaft wie schon in ih-
ren Einzeln den nächsten „Bärendienst“ im Kampf um die 
Meisterschaft. 1:6 0:6 gingen sie unter. Somit stand es 4:4. 
Es lag nun also alles an unserem Spitzendoppel Stefan 
und Philipp N.  Nachdem der 1. Satz mit 6:4 gewonnen wur-
de, gaben sie den 2.Satz mit 2:6 ab. Es ging also in einen 
von Dramatik kaum zu überbietenden Match-Tie-Break, 
mit atemberaubenden „Hochgeschwindigkeits-Tennis“. 
Leider unterlagen wir vor zahlreichen begeisterten Zu-
schauern mit 10:12. Somit mussten wir unseren Gegnern 
vor dem abschließenden letzten Spieltag zur, so gut wie 
sicheren, Meisterschaft und dem damit verbundenen Auf-
stieg gratulieren. 
Herren 40: Bezirksstaffel 
SG Baienfurt Tennis 2 – TC Baindt 4:2 
Das Lokalderby gegen den direkten Nachbarn aus Baien-
furt ging mit einer deutlichen Niederlage  zu unseren un-
gunsten aus. Nur Karlheinz Blank mit einem spannenden 
Einzelsieg nach Match-Tie-Break, sowie Andreas Münst 
im Doppel an der Seite von Karlheinz Blank, konnten für 
uns punkten. Über den Rest hüllen wir an dieser Stelle 
besser den Mantel des Schweigens. Vermutlich das letzte 
Mal, wurden wir im Anschluss, von unseren ehrgeizigen 
Gastgebern, aus der „legendären Holzhütte“ in Baienfurt 
bewirtet. 
Es spielten:  Rafael Grabherr, Andreas Lang, Karlheinz 
Blank und Andreas Münst. 
Herren 50/2: Bezirksklasse 2 
TC Baindt – TC Kluftern 6:3 
Gegen die Gäste aus Kluftern rechneten wir uns eine 
Chance aus. Diese Chance konnten wir auch nutzen. Nach 
den Einzeln führten wir bereits mit 4:2. 
Thomas Schäfer, Sepp Spöri, Harald Steinmeier und Ro-
land Futterer ließen ihren Gegnern  keine Chance und 
gewannen glatt in 2 Sätzen. 
Jürgen Auer und Roland Maier mussten die Punkte den 
Gegnern überlassen. Somit würde ein Doppel zum Sieg 
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reichen. Thomas/Jürgen gewannen Doppel 1, Roland/
Roland Doppel 3. Lediglich Doppel 2 mit Harald und Sepp 
musste sich nach spannendem Kampf erst im Match-Tie-
Break geschlagen geben. 
Somit konnten wir den 3. Sieg in Folge einfahren, und sind 
nun auf dem 3. Tabellenplatz. 
Damen 50: Bezirksoberliga 
TC Tettnang – TC Baindt 1:8 
Hurra – wir können es doch noch! Nachdem wir in den 
beiden vergangenen Spielen mit 1:8 nach Hause kamen, 
konnten wir dieses Mal auf einen 8:1-Sieg anstoßen. 
Mit dabei waren: Sibylle Boenke, Inge Futterer, Inge Spöri, 
Co Nehls, Conny Amann, Andrea Strehle 
Herren 70: Doppelrunde 
TC Meckenbeuren-Kehlen – TC Baindt  0:4 
Karl Heinz Hänssler und Gerhard Zinser erspielten mit 6:3 
und 6:0 souverän die 1:0 Führung. Ulli Spille und Günter 
Kessler beherrschten ihre Gegner mit 6:2 und 6:2 und er-
höhten den Spielstand auf 2:0. Karl Heinz Hänssler und 
Günter Kessler ließen auch im 3. Doppel nichts anbren-
nen und siegten überlegen mit 6:1 und 6:0. Den Schluss-
punkt setzten Lothar Braun und Kurt Hoffmann mit ei-
nem überzeugenden 6:1 und 6:4 und stellten mit 4:0 den 
verdienten Endstand her. Bereits vor dem letzten Spieltag 
ist damit dem TC Baindt die Tabellenführung nicht mehr 
zu nehmen. 

Vorschau: 
Fr, 22.7.: Damen 40 – TC Blaubeuren 
Sa, 23.7.: Damen 50 – TC Ehingen 
 TC Ochsenhausen – Herren 50/1 
 TC Sigmaringen – Herren 40 
 TA SV Unterstadion – Herren 50/2 
So, 24.7.: Herren – TC Meckenbeuren-Kehlen 
 TC Leutkirch – Herren 30 
Mo, 25.7.: TC Baindt – TC Kressbronn (Doppelrunde)
 

Musikverein Baindt
Wir brauchen Ihre Unterstützung 
111 Jahre Musikverein Baindt bedeuten 
auch unzählige Jahre, in denen der Mu-
sikverein Baindt bereits mit seiner original 
oberschwäbischen Tracht auf den Straßen 

unterwegs ist. Um alle unsere Musikantinnen und Musi-
kanten mit passenden Trachten auszustatten, benötigen 
wir Ihre Hilfe. 
Dem Musikverein Baindt liegt es am Herzen auch wei-
terhin die alte Tradition aufrecht zu erhalten und als eine 
der wenigen Musikkapellen in der Region noch mit den 
original oberschwäbischen Trachten unterwegs zu sein. 
Gerade diese Besonderheit, ermöglicht es uns immer wie-
der bei besonderen Anlässen, wie zum Beispiel beim Fest-
umzug des Oktoberfests in München eingeladen zu sein. 
Unsere Tracht gehört einfach zu unserem Musikverein und 
zu Baindt und soll daher erhalten bleiben. Doch beson-
ders die Besonderheiten der oberschwäbischen Tracht, 
wie z.B. die Hauben der Damen sind sehr kostenaufwän-
dig. Daher hoffen wir auf Ihre Unterstützung. 
Der Musikverein Baindt ist Teil der Aktion „Viele schaffen 
mehr“ der VR Bank Ravensburg-Weingarten. Im Zeitraum 
vom 14.06. bis 11.09.2022 können Sie uns mit einem Spen-
denbeitrag unterstützen. 
Richten Sie dazu einfach Ihre Überweisung unter Angabe 
des untenstehenden Verwendungszwecks an folgende 
Bankverbindung: 

Verwendungszweck:  P19152 – Neuer Glanz für unsere 
Musiktracht 

IBAN: DE33 6606 0000 0000 1377 49 
BIC: GENODE6KXXX 
Falls Sie noch fragen haben, können Sie sich auch gerne 
direkt an unsere Musikantinnen und Musikanten richten. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Ihr Musikverein Baindt
 

Reitergruppe Baindt
Außerordentliche Mitgliederversamm-
lung anlässlich des 47. Reitturniers 
Liebe Mitglieder, 
anlässlich unseres Reitturnieres am 27.-
28.08.2022 veranstalten wir am Mittwoch, 

27.07.2022 ab 20 Uhr eine Mitgliederversammlung im 
Kirchenchorraum in Baindt. 
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen aller Mitglieder. 
Die Vorstandschaft
Kinder und Jugendzeltlager  
Von Donnerstag, den 28. Juli bis Samstag, den 30. Juli 
2022 veranstaltet die Reitergruppe Baindt wieder ein Zelt-
lager für Kinder und Jugendliche des Vereins. 
Unser Motto lautet: „Länder, Menschen, Abenteuer“ 
Spannende Wettkämpfe und knifflige Aufgaben sind ga-
rantiert. Auch werden wir wieder unser Wissen im Gespann-
fahren erweitern und Übungen im Voltigieren machen. 
Veranstaltungsort: Sterkshof, Sterkhof 2, in Baienfurt 
Wer mitmachen möchte bitte bis Samstag, 23. Juli bei 
Birgit Heilig, Tel. 0151/28899849, anmelden.
Turnierergebnisse 
Reitturnier Herdwangen-Oberndorf 
Dressurprüfung Klasse A* 
Luisa Walser mit First Dinamica  Platz 4 
Reitturnier Babenhausen 
Dressurprüfung Kl.M* 
Christine Heilig mit Serano  Platz 8 
Reitturnier Munderkingen 
Dressurprüfung Kl. M* 
Christine Heilig mit Serano  Platz 2 
Gratulation zu diesem klasse Erfolg! Macht weiter so.
 

Christine Heilig mit ihrem Serano
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Schützengilde Baindt
Besondere Verdienste 
Günter Schnez wurde vom Präsident des 
Württembergbergischen Schützenvetban-
des mit der WSV Verdienstmedaille in Broze 

ausgezeichnet. 
Herzlichen Glückwunsch 
Ergebnisse derOrtsmeisterschaft 2022 
Ortsmeister: 
1. Platz MFC Sulpach 467 Ringe 
2. Platz Feuerwehr Baindt 418 Ringe 
3. Platz Flintenweiber 415 Ringe 
4. Platz Musikverein 405 Ringe 
5. Platz Kunstkreis 338 Ringe 
6. Platz Schalmeien Baindt 338 Ringe 
7. Platz Landjugend Baindt 304 Ringe 
Wanderpokal: 
1. Platz Kunstkreis 533 Teiler 
2. Platz Schalmeien Baindt 663 Teiler 
3. Platz MFC Sulpach 837 Teiler 
4. Platz Flintenweiber 1120 Teiler 
5. Platz Feuerwehr Baindt 1135 Teiler 
6. Platz Landjugend Baindt 1236 Teiler 
7. Platz Musikverein 1271 Teiler 
Bester Schütze/ Schützin: 
1. Platz Lübcke Achim 130 Ringe MFC Sulpach 
2. Platz Heilig Daniel 114 Ringe Feuerwehr 
   Baindt 
3. Platz Spahlinger Ronald 110 Ringe Musikverein 
4. Platz Schnez Carolin 108 Ringe Flintenweiber 
5. Platz Scheffold Achim 98 Ringe Kunstkreis 
6. Platz Lott Thorsten 97 Ringe Schalmeien 
   Baindt 
7. Platz Wöhr Simon 91 Ringe Landjugend
    Baindt 
Schützenkönigin: 
Lena Steinhauser 45.9 Teiler Flintenweiber 
Allen Schützen/Schützinnen herzlichen Glückwunsch. 
Die Schützengilde Baindt bedankt sich für die rege Teil-
nahme an der Ortsmeisterschaft.
 

Schalmeienkapelle  
Baindt e.V.
Weinfest 2022 - das Warten hat ein 
Ende 

Nach zwei Jahren Corona-Pause sind wir endlich wieder 
in vollem Umfang da. Drei Tage Weinfest auf dem Dorf-
platz, drei Tage Party und drei Tage beste Unterhaltung. 
Am Freitag, den 29. Juli 2022  sorgt ab 19:00 Uhr Marco 
Mzee für gute Stimmung auf dem Dorfplatz. 
Der österreichische DJ und Entertainer tritt seit mittlerwei-
le über 20 Jahren erfolgreich in Discotheken, bei Zelt- und 
Oktoberfesten sowie auf zahlreichen Open Air Bühnen in 
ganz Europa auf. Er begeistert dabei das Publikum mit 
Topmusik aus unterschiedlichsten Genres, beeindruckt 
mit Live-Gesangseinlagen und sorgt für die perfekte Par-
tystimmung. Einlass ist um 18:30 Uhr und der Eintritt be-
trägt 5€. 
Am Samstag, den 30. Juli 2022 sorgen ab 19 Uhr Green 
River  für beste Unterhaltung auf dem Baindter Dorfplatz. 
“Green River“, eine Coverband aus dem Herzen Süd-
deutschlands, spielen Rock, Oldies, Blues, Country und 
Unterhaltungsmusik. Handgemacht, ehrlich und ohne 
Playback. Einlass ist bereits um 18:30 Uhr und der Ein-
tritt ist frei. 

Der Sonntag, 31. Juli 2022 beginnt um 9.30 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst auf dem Dorfplatz. 
Im Anschluss wird ab 10.30 Uhr mit der Böllergruppe 
Baindt der Frühschoppen mit dem Musikverein Gög-
gingen eingeleitet. 
Ab 11.00 Uhr Beginn des Kinderprogramms mit basteln 
und schminken, sowie weiteren Attraktionen. Für die 
Kleinsten ist bestens gesorgt. 
Um 11.30 Uhr beginnt die Große Oldtimershow mit zahl-
reichen Autos, Motorrädern und Traktoren. Nach dem 
Mittag startet der imposante Fahrzeugkorso mit anschlie-
ßender Ausfahrt durchs Ländle. 
Fürs leibliche Wohl bieten die Schalmeien Baindt wieder 
einen reichhaltigen Mittagstisch sowie Kaffee und Ku-
chen an. 
Gegen 15.45 Uhr findet das letzte Highlight mit der Haupt-
preisverlosung der Tombola statt. 
Festende ist auf 17:00 Uhr angesetzt. 
Für das leibliche Wohl ist stets ausreichend gesorgt. Bei 
schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen in der 
Schenk-Konrad-Halle statt. 
Auf Ihr kommen freut sich die Schalmeienkapelle Baindt.
 
Weinfest 2022 – Eine Weinreise um die Welt 
Liebe Freunde des guten Geschmacks! 
Endlich ist es wieder so weit, unser geliebtes Weinfest 
kann wieder im vollem Umfang stattfinden. Damit ver-
bunden ist natürlich auch unsere traditionelle Weinpro-
be. Dieses Jahr findet die Weinprobe unter dem Motto 
„Eine Weinreise um die Welt“ statt. Dort werden die ver-
schiedensten Weine aus dem Inland und von vielen ver-
schiedene Ländern aus der ganzen Welt verkostet, dazu 
reichen wir einen reichhaltigen Vesperteller. Beginn ist 
wie immer am Weinfest-Samstag, den 30.07.2022 um 
18 Uhr, in gemütlichem Ambiente beim Fischer Max im 
Stadel. Anmeldungen sind ab sofort  unter Weinprobe@
schalmeien-baindt.de möglich. Der Preis für die Wein-
probe mit Vesperteller beträgt 38€ und die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt! 
Die Schalmeienkapelle freut sich auf Sie.
 

Volleyball LJ Baindt
Mitspieler:innen gesucht 
Du bewegst Dich gern und bist am liebsten 
in einer Gruppe unterwegs? Hast Du schon 
einmal Volleyball gespielt und würdest nun 

gern wieder unseren faszinierenden Sport ausüben? Oder 
aber Du bist auf der Suche nach einem neuen Verein? 
Dann komm zu uns und überzeuge Dich selbst bei einem 
Probetraining. 
Konkret sind wir in der ersten Mannschaft auf der Su-
che nach Mitspielern (Mittelblock und Außenangriff) und 
Mitspielerinnen (Zuspielerin) mit guten Vorkenntnissen. 
Kommende Saison werden wir wieder in der Mixed Staffel 
A spielen. Wenn Du bereits Erfahrung auf diesen Positio-
nen (z. B. als Ex-Aktive/r) hast, melde Dich gern bei uns. 
Auch unsere zweite Mannschaft freut sich für kommende 
Saison über Volleyball erfahrenen und vor allem begeis-
terten Zuwachs in der Mixed Staffel B. 
Motivierte Trainer:innen und Mitspieler:innen erwarten 
Dich. Damit Du Dir einen ersten Eindruck von uns ver-
schaffen kannst, schau einfach mal im Training vorbei. 
Unser Training findet immer donnerstags von 20:00 bis 
22:00 Uhr in der Sporthalle Baindt statt. Komm einfach 
vorbei und schau es Dir an. Für Fragen steht Adrian Za-
nutta, Tel. 0157/35151616, auch gerne vorab zur Verfügung.
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Basar Baindt
!!! Achtung Mitarbeiterinnen 
gesucht !!! 

Liebe Basar-Freunde, 
nach einer zweijährigen Pause möchten wir wieder mit 
dem Basar starten und wir suchen dafür helfende Hände. 
Da die Klosterwisenschule bald renoviert wird, wird unser 
Herbst-Winter-Basar 2022 in der Schenk-Konrad-Halle in 
einer kleineren Form stattfinden. 
Freitag, 23.09.2022 
15.30 Uhr Treffpunkt in der Schenk-Konrad-Halle Baindt 
und Arbeit nach Plan bis ca. 19 Uhr. 
Danach erfolgt der Einkauf für die Helferinnen und Helfer. 
Samstag, 24.09.2022 
Arbeitsbeginn um 9 Uhr. Der Verkauf startet um 9.30 Uhr 
und endet um 12.00 Uhr. Danach wird die Ware zurück 
sortiert und aufgeräumt. Arbeitsende ca. 16 Uhr. 
Vorteile für Helferinnen: 
- Verpflegung an beiden Tagen 
- 1 Verkaufsnummer vorab ohne Bearbeitungsgebühr 
- Vorab- Einkauf am Freitagabend 
Die Gutscheine vom Frühjahrsbasar 2020 können noch 
einmalig eingelöst werden. 
Mit dem Erlös des Basars unterstützen wir die örtlichen 
Kindergärten, Vereine, Schulen sowie karitative Einrich-
tungen mit Geld- und Sachspenden. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns dabei hilft auch 
in Zukunft Gutes zu tun! 
Für Anmeldungen und Rückfragen erreicht Ihr uns unter 
der E-Mail-Adresse: basar-baindt@gmx.de 
Es grüßt euch herzlich 
Das Basar Team Baindt
 

Kunstkreis
25 Jahre Kunstkreis 
Am Sonntag den 17. Juli gab es eine Vernis-
sage im Rathaus zum 25 Jahre Kunstkreis. 
Gezeigt wurden Bilder und Kunstgegen-

stände welche über die Jahre hinweg geschaffen wurden. 
Hr. Hubert Gärtner erzählte über die Gründung und den 
Anfängen vom Kunstkreis. Die Bürgermeisterin Fr. Simo-
ne Rürup betont die Wichtigkeit des Kunstkreises für die 
Gemeinde, z. B. Gestaltung des Rathauses, Beteiligung 
am Ferienprogram neue Ausstellungen mit bekannten 
Künstlern / innen und weitere Aktivitäten. Die Veranstal-
tung wurde von Fr. Anna Hofman an der Harfe musika-
lisch umrahmt.  

Die sehenswerten Bilder können zu den Öffnungszeiten 
im Rathaus betrachtet werden. 

 
SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung 2022  

Ort: Gasthof Rössle, Friedhofstr. 3-5, Weingarten 
Am Samstag, den 30. Juli 2022 - 14:30 Uhr/Einlass: 
14:00 Uhr 
Sehr geehrtes Mitglied, 
zu unserer Mitgliederversammlung vom VdK OV Wein-
garten laden wir Sie ganz herzlich ein und freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen.Es gibt Getränke, Kaffee und Ku-
chen. Bitte bringen Sie Ihren Mitgliederausweis mit. 
Tagesordnung: - Geschäftsbericht von der Vorstands-
schaft/Kassen- und Revisionsbericht sowie Entlastug des 
Vorstandes und diverses. 
Zu Ihrer Info: Wir wollen noch am 01.10.2022 einen Ausflug 
mit dem Apfelzügle machen, rufen Sie mich bitte an - Fr.
Maucher 0751-47760 – gerne auf den Anrufbeantworter 
drauf sprechen und deutlich Namen und Telefonnummer 
ansagen,dann gibt es nähere Infos zwecks Bezahlung usw. 
Ihre Karin Maucher und die gesamte Vorstandsschaft
 

Was sonst noch
 interessiert

Gemeinde Bergatreute 
Ein starkes Stück Oberschwaben! 
Zum 1. September 2022 bietet die Gemeinde Bergatreute 
einen Ausbildungsplatz im Beruf Verwaltungsfachange-
stellte/r (m/w/d) an. 
Sie: interessieren sich für die kommunale Verwaltung, 
arbeiten gerne mit Menschen zusammen, haben Sinn für 
ordentliches und sorgfältiges Arbeiten 
Das erwartet Sie: Eine fundierte und interessante Ausbil-
dung mit verantwortungsvollen Aufgaben, ein angeneh-
mes Betriebsklima und viele neue Herausforderungen in 
verschiedenen Abteilungen. 
Wir bieten: eine Ausbildungsvergütung nach dem TVAöD, 
eine 5Tage-Freistellung für die Abschlussprüfung, eine Ab-
schlussprämie in Höhe von 400 € bei bestandener Prüfun. 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Ihre Bewerbungsunter-
lagen (mit Kopien von den beiden letzten Schulzeugnis-
sen) senden Sie bitte bis zum 10.09.2022  an die Gemeinde 
Bergatreute, Ravensburger Straße 20, 88368 Bergatreu-
te. Interessenten können sich gerne vorab an Frau Ibraj 
unter Tel. 0 75 27/ 92 16-15 wenden.
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Agentur für Arbeit  
Konstanz-Ravensburg 
Nicht ohne Ausbildungsplatz in die Ferien 
Die Sommerferien rücken in greifbare Nähe. Die Agen-
tur für Arbeit Konstanz-Ravensburg ruft junge Men-
schen dazu auf, nicht ohne einen Ausbildungsvertrag 
in die Sommerferien zu starten. Aktuell sind noch über 
2.500 Lehrstellen unbesetzt.  
Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der 
Arbeitsagentur Konstanz-Ravensburg: „Allen Schülerin-
nen und Schülern, die noch keinen Ausbildungsvertrag in 
der Tasche haben, empfehle ich jetzt vor den Ferien alles 
klar zu machen. Nicht lange warten, sondern starten. Die 
Berufsberatung der Agentur für Arbeit hilft auf den Weg 
zum Wunschausbildungsberuf und kennt auch gute Al-
ternativen. Das Ausbildungsangebot ist enorm, nie waren 
die Chancen besser als zurzeit.“ 
Zahlreiche Arbeitgeber bekommen in den vergangenen 
Jahren den demografischen Wandel deutlich zu spüren, 
denn bei ihnen gehen weniger Bewerbungen auf Ausbil-
dungsplätze ein als in den Jahren zuvor. 
Mathias Auch: „Auch den Ausbildungsbetrieben empfeh-
le ich, Nägel mit Köpfen zu machen. Die neue Plattform 
Praktikumswoche.de stellt einfach und schnell den Kon-
takt zu interessierten jungen Menschen her. Praktika sind 
das A und O bei der Berufswahlentscheidung. Die Prakti-
kumswoche ist eine starke Initiative. Darüber hinaus steht 
unser Arbeitgeber-Service bei der Suche nach geeigneten 
Bewerbern beratend und unterstützend zur Verfügung.“ 
Den Arbeitgeber-Service erreichen Betriebe über die bun-
desweite kostenlose Rufnummer 0800 4 5555 20. Inter-
essierte Jugendliche können unter 0800 4 5555 00 einen 
Termin mit der Berufsberatung vereinbaren. 
Wer sich noch in der Orientierungsphase befindet, ist auf 
der Plattform www.praktikumswoche.de richtig. Unter 
dem Motto „5 Tage, 5 Berufe, 5 Unternehmen“ können bis 
zum Ende der Sommerferien unkompliziert Praktikums-
plätze gebucht werden.
 
Unfallkasse Baden-Württemberg 
(UKBW)  
Schülerinnen und Schüler sind in der Ferienbetreuung 
unfallversichert 
Schutz besteht bei Angeboten der Kommune, Schule, des 
Landes sowie in den Sommerschulen / Versichert sind 
auch geflüchtete Kinder und Jugendliche 
In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor 
der Tür, doch der gesetzliche Unfallversicherungs-
schutz der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
macht keinen Urlaub: Schülerinnen und Schüler, die in 
Ferienzeiten an organisierten Bildungs- und Betreu-
ungsmaßnahmen der Kommunen oder Schulen in Ba-
den-Württemberg teilnehmen, sind gesetzlich unfall-
versichert. Versicherungsschutz besteht auch während 
des Besuchs von Sommerschulen in Baden-Württem-
berg sowie bei der Teilnahme am Förderangebot „Fe-
rienband 2022“ des Ministeriums für Kultus, Jugend 
und Sport Baden-Württemberg. Geflüchtete Kinder 
und Jugendliche sind in der Ferienbetreuung ebenso 
automatisch und kostenfrei unfallversichert.  
Die Absicherung bei der Teilnahme an den organsierten 
Bildungs- und Betreuungsmaßnahmen reicht je nach 
individuellem Bedarf von einer ambulanten oder statio-
nären Versorgung über Renten-, Pflege-, bis hin zu Teil-
habeleistungen. 

Förderangebot „Ferienband 2022“ umfassend unfall-
versichert 
Um Kinder und Jugendliche beim Aufholen von coron-
abedingten Lernrückständen zu unterstützen, bietet das 
Land das „Ferienband 2022“ an. Durch dieses Angebot 
im Rahmen des Programms „Lernen mit Rückenwind“ ist 
eine zusätzliche Förderung in den
Sommerferien möglich. Schülerinnen und Schüler erhalten 
im Falle eines Unfalls denselben umfangreichen Schutz, 
den sie auch bei einem Unfall während des Schulbesuchs 
erhalten. Sie sind dabei sowohl während der Teilnahme 
als auch auf den damit verbundenen, unmittelbaren We-
gen kostenfrei versichert. Eltern brauchen hierfür keine 
besondere Versicherung abschließen. 

Versicherungsschutz von Kindern und Jugendlichen 
auf der Flucht 
Kinder und Jugendliche, die auf der Flucht sind, stehen 
beim Kita- und Schulbesuch in Baden-Württemberg sowie 
auf den damit verbundenen Wegen unter dem Schutz der 
gesetzlichen Unfallversicherung. Dazu zählen auch der 
Besuch von Vorbereitungsklassen oder andere Formen 
der Beschulung und Vorbereitung. Dies gilt in Räumlich-
keiten in oder auch außerhalb der Schule, wenn die Maß-
nahme dem organisatorischen Verantwortungsbereich 
der Schule zugeordnet ist. Ebenso sind geflüchtete Kinder 
und Jugendliche, die in Ferienzeiten an organisierten Bil-
dungs- und Betreuungsmaßnahmen der Kommunen oder 
Schulen in Baden-Württemberg teilnehmen,   gesetzlich 
unfallversichert.   Weitere Infos unter www.ukbw.de.
 
Tierheim Berg-Kernen /  
Tierschutzverein Ravensburg-Weingarten 
u. Umgebung e.V.
Auch Tiere leiden unter der Hitze - hilfreiche Tipps!  
Die heißen Temperaturen bedeuten für Haus- und Wild-
tiere eine Gefahr. „Wir empfehlen Tierhaltern, stets für 
frisches Trinkwasser und kühle Plätze zu sorgen. Auch 
Wildtiere kann man mit Wasser unterstützen“, sagt Mar-
tina Schweitzer, Vorsitzende des Tierschutzvereins Ra-
vensburg-Weingarten u. Umgebung e.V. 
Anders als der Mensch können viele Tierarten nicht 
schwitzen. Die meisten Haustiere regulieren ihren Wär-
mehaushalt über Trinken oder Hecheln. Deshalb ist je-
derzeit verfügbares frisches Trinkwasser gerade bei Hit-
zetagen wichtig. Außerdem braucht das Tier einen kühlen 
Schattenplatz, an den es sich stets zurückziehen kann. 
„Große Anstrengungen sollten dringend vermieden wer-
den“, empfiehlt Martina Schweitzer. Mit Hunden sollte 
man deshalb in den kühleren Morgen- und Abendstun-
den Gassi gehen. Dabei oder auch bei Einkäufen sollte 
immer Wasser für den Hund mitgenommen werden. „Ein 
großer Dank gilt all jenen Geschäften, die es ihren Kunden 
erlauben, den Vierbeiner mit hineinzunehmen, oder die 
sogar Wassernäpfe bereitstellen“, sagt die Tierschutzver-
ein-Vorsitzende und mahnt zur Vorsicht auch bei einem 
Spaziergang über Asphaltwege: „Heißer Asphalt kann 
Verbrennungen an Hundepfoten verursachen.“ Die nötige 
Abkühlung für die Vierbeiner kann ein Hundepool bringen. 
Katzen bevorzugen dagegen ein schattiges Plätzchen im 
Garten oder ziehen sich gern ins kühlere Badezimmer 
oder den Keller zurück. 
Vorsicht bei Außengehegen und im Auto Wer Kaninchen 
oder Meerschweinchen im Außengehege hält, sollte im-
mer prüfen, ob sich ein großer Teil des Geheges den gan-
zen Tag über im Schatten befindet. Schattenspendende 
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Häuschen, kühle Steinplatten oder feuchte aufgehängte 
Tücher können zusätzlich für Kühlung sorgen. 
„Unter keinen Umständen dürfen Tiere allein im Auto 
gelassen werden“, warnt Martina Schweitzer. Auch bei 
bedecktem Himmel oder geöffneten Fenstern steigt die 
Temperatur im Fahrzeuginnenraum rasch auf 50 Grad 
und mehr an und das Fahrzeug kann so schon innerhalb 
weniger Minuten zur tödlichen Falle werden. Passanten, 
die ein Tier in Not bemerken, sollten umgehend die Polizei 
oder auch die Feuerwehr informieren, um das Fahrzeug 
öffnen zu lassen, falls der Fahrzeughalter oder Fahrer 
nicht schnell genug gefunden werden kann. 
Wassertränken für Vögel, Igel und Insekten Vögel, Igel 
und Co. können bei Hitze schnell dehydrieren, weil Bäche 
und Pfützen dann sehr schnell austrocknen. In städtischen 
und agrarindustriell geprägten Gebieten sind natürliche 
Gewässer zudem eher selten vorhanden. „Tierfreunde 
können den Wildtieren im Garten oder auf dem Balkon 
mit flachen Wassertränken dabei helfen, ihren Durst zu 
stillen und sich abzukühlen. Das Wasser muss täglich ge-
wechselt und die Schale muss sauber gehalten werden, 
um der Übertragung von Krankheitserregern vorzubeu-
gen“, so die Tierschutzverein-Vorsitzende. Da die Wasser-
schale möglicherweise auch Insekten wie Bienen anzieht, 
kann man ein paar kleinere Steine im Wasser verteilen, 
auf denen diese landen können. Die Steine dienen auch 
als Ausstiegshilfe für Tiere, die ins Wasser fallen. 
Durch die Trockenheit wird das Insektensterben begüns-
tigt und durch den fehlenden Regen ist der Boden oft zu 
hart, um nach Würmern zu wühlen. Gerade jetzt, wo die 
Igel ihre Jungen zur Welt bringen und aufziehen, wird 
auch Nahrung dringend benötigt. Jeder/jede kann helfen, 
indem er/sie neben Schälchen mit Wasser auch Katzen-
futter in den Garten stellen. „Das Futter am besten in eine 
behelfsmäßige Kiste stellen, damit nicht die eigene oder 
die Nachbarskatze sich daran gütlich tut. Das Eingangs-
loch sollte nicht größer als 11 mal 11 Zentimeter sein“, rät 
Martina Schweitzer und sie mahnt zur Vorsicht: „Aufgrund 
der Nahrungsknappheit sind die Igel nun auch vermehrt 
tagsüber auf Futtersuche. Dabei sind sie beispielsweise 
durch Mähroboter hochgefährdet.“ 
Weitere Tipps gibt der Deutsche Tierschutzbund auf sei-
ner Website unter www.tierschutzbund.de/hitzetipps- 
wildtiere.
 
TWS Netz GmbH 
Trinkwasser unter ständiger Beobachtung   
Versorgung in Ravensburg, Eschach und Weingarten ge-
sichert - TWS Netz plant in langen Zeiträumen  
Die Temperaturen steigen und treiben den Menschen die 
Schweißperlen auf die Stirn. Viele Regionen in Deutsch-
land und Europa haben bereits jetzt mit den Folgen des 
Klimawandels zu kämpfen und leiden unter einer extre-
men Wasserknappheit und Dürre. Damit den Bürgerinnen 
und Bürgern in Ravensburg, Eschach und Weingarten 
ausreichend Trinkwasser zur Verfügung steht, kümmern 
sich die Mitarbeitenden der TWS rund um die Uhr um 
das wertvolle Gut. 
„Um die Versorgung der 70.000 Bürgerinnen und Bürger 
in unserem Einzugsgebiet sicher zu stellen, haben wir 
neben unseren Trinkwasseranlagen und Leitungen auch 
85 Grundwasserpegel ständig im Blick“, berichtet Robert 
Balle, Wassermeister der TWS Netz. Anders als in anderen 
Regionen Europas, müssen sich die Fachleute bei der TWS 
derzeit keine großen Sorgen über ausreichend Nachschub 
machen und bleiben trotzdem wachsam. „Auch bei wo-

chenlanger Trockenheit können wir genug Trinkwasser 
in ausgezeichneter Qualität bereitstellen. Dennoch be-
obachten wir die Folgen des Klimawandels und die Pegel 
unserer Entnahmestellen sehr genau“, erklärt Robert Bal-
le. Deshalb möchte er die Menschen auch sensibilisieren: 
„Es ist wichtig, dass uns bewusst ist, wie wertvoll sauberes 
Trinkwasser ist. Wir können in unserem Alltag viel für ei-
nen sorgsamen Umgang tun - auch wenn es scheinbar 
nur Kleinigkeiten sind, wie den Wasserhahn beim Zähne-
putzen zu schließen oder die Spül- und Waschmaschine 
vollzuladen“. 
Die Versorgung mit hochqualitativem Trinkwasser ist für 
die TWS ein wichtiger Bestandteil der Daseinsvorsorge, 
die der TWS und ihren Experten sehr am Herzen liegt. 
Entsprechend viel tun die Mitarbeitenden tagtäglich da-
für und kalkulieren den Bedarf gewissenhaft. 
„Momentan ist der Grundwasserspiegel in etwa auf dem 
Niveau der Durchschnittswerte der letzten zehn Jahre“, 
sagt der TWS-Experte. Dabei gebe es immer wieder na-
türliche Schwankungen, die mit der Regenmenge und 
der Schneeschmelze zusammenhängen. Denn wichtig 
für eine ausreichende Wasserversorgung sei nicht das 
aktuelle Wetter, sondern die vorhergehenden Zeitperio-
den, da die Niederschläge in dieser Zeit die natürlichen 
Quellen befüllen. 

Nachhaltige Versorgung 
Der TWS ist es wichtig, Grundwasser nachhaltig und mit 
großer Verantwortung zu bewirtschaften. Damit die Ver-
sorgung der Menschen auch künftig in hoher Qualität 
und ausreichender Menge klappt, kalkuliert die TWS den 
Bedarf gewissenhaft und investiert regelmäßig in ihre 
Anlagen und Netze. Derzeit erneuert der Wasserversor-
ger den Hochbehälter Greckenhof in Schmalegg. Rund 
1,9 Millionen Euro investiert die TWS mit diesem Projekt 
in die Zukunft der Trinkwasserversorgung. „Während der 
Baumaßnahme bleibt eine der beiden Kammern stets in 
Betrieb. Damit stellen wir die Trinkwasserversorgung im 
Einzugsgebiet sicher“, berichtet Robert Balle. 
Und der Tipp des Experten für die kommenden, heißen 
Tage? „Natürlich viel trinken – am besten unser gutes 
Trinkwasser aus der Region“, so Robert Balle. 

Hintergrund: 
Die TWS versorgt über ein Leitungsnetz von etwa 384 Ki-
lometern zirka 70.000 Menschen in Ravensburg, Eschach 
und Weingarten mit rund 4,5 Millionen Kubikmetern Trink-
wasser pro Jahr. Das Wasser im Versorgungsgebiet der 
TWS stammt zu 70 bis 80 Prozent aus heimischen Quellen 
und zu 20 bis 30 Prozent aus tieferliegendem Grundwas-
ser aus der Region.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

  
 

 
  

 
  

 
 

   
 

  
 

 
 

 
 

Die Blitzenreuter Seenplatte – die Natur mit allen Sinnen 
genießen! 
Professionelle Gästeführer zeigen Ihnen die unverwech-
selbare Natur- und Kulturlandschaft mit ihren typischen 
Moränenhügeln. 
Es werden wieder Führungen angeboten, 
-  jeden ersten Samstag im Monat (auch außerplanmä-

ßige Führungen – beachten Sie die Hinweise im Mittei-
lungsblatt oder auf unserer Internetseite) 

- jeden Sonntag (bis Oktober) 
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Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kostenlos, 
Kinder ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 4,00 EUR. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Sonntag, 24. Juli 2022  
Gästeführer: Gerhard Tempel 
Moor und „Mörderpflanzen“ im Reich der Wasenste-
cher 
Jetzt leuchten herrlich die Seerosen an Häckler und Vor-
see. Blässhühner und viele andere Wasservögel sind mit 
ihrem Nachwuchs unterwegs! 
Auf dem Bohlensteg ein saurer, würziger Duft. Ob sich 
die Alpen zeigen bei Niedersweiler? Riesige Dachs-und 
Fuchsbauten entdecken wir am Weg. Vielleicht auch den 
possierlichen Siebenschläfer? 
Im Wolpertswender Torfstich lauern „Mörderpflanzen“ wie 
Sonnentau, Fettkraut und Wasserschlauch auf ihre Opfer. 
Die Kreuzotter verschwindet sicher rasch ins Gebüsch! 
Rauschbeere, Heidelbeere, Moosbeere und Preiselbeere 
sind jetzt prächtig und reif. Finger weg von den giftigigen 
Tollkirschen und Einbeeren! 
Wassergefüllt und mit grünem Torfmoos bedeckt erstrek-
cen sich die ehemaligen Torfstiche. Wie die Wasenstecher 
hier bis ca. 1960 noch geschuftet haben, sehen wir am 
Mustertorfstich. 
Kommt mit in das moorige Reich von „Mörderpflanzen“ 
und Wasenstecher um Häckler und Vorsee! 
Strecke: ca. 7 km, ohne größere Steigungen 
Dauer: 3 Stunden, Ende ca. 17:30 Uhr 
Zielgruppen: Alle, die Freude an unserer Natur haben. 
Familien mit Kindern ab ca. 8 Jahren sind ganz herz-
lich willkommen! 
Die sonntäglichen Führungen beginnen immer um  
14:30 Uhr am Parkplatz beim Häcklerweiher. Der Park-
platz am Häcklerweiher liegt an der B 32 zwischen Blit-
zenreute und Vorsee. 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Führung begrüßen 
zu dürfen. Besuchen Sie unsere Internetseite: 
www.zwischenschussenundseen.de
 
BUND 
Heuschreckenexkursion ins Lochmoos  
Am Sonntag, den 31.07.2022 heißt es für Liebhaber*innen 
unser heimischer Heimchen: 
Ab ins Lochmoos – denn der renommierte Heuschre-
ckenspezialist Prof. Dr Peter Detzel lädt zu einer Exkursi-
on der besonderen Art ein. Der Experte hat die rote Liste 
der Heuschrecken für Baden-Württemberg verfasst und 
geht nun mit uns auf Entdeckung in den Altdorfer Wald. 
Zeckenschutz, Sonnenschutz und Gummistiefel sind un-
bedingt notwendig! Die Tour startet um 10 Uhr am Park-
platz Lochmoos, Schlier-Hintermoos,  und geht etwa 
zwei Stunden. Für die Veranstaltung gibt es nur 10 Plätze. 
Interessierte können sich ab sofort anmelden unter: bund.
ravensburg@bund.net. 
Anmeldeschluss ist am Freitag, 29.07. um 12:00 Uhr. 
Die Veranstaltung gehört zu einer Reihe von siebzehn 
sonntäglichen Exkursionen, die bis Anfang Oktober statt-
finden und spannende Einblicke gewähren, in Fauna und 
Flora, geologische Zusammenhänge, historische Bege-
benheiten, Folgen des Klimawandels im Altdorfer Wald. 
Die Exkursionen bietet der BUND Ravensburg-Weingar-
ten in Kooperation mit ForstBW und dem Verein Altdor-
fer Wald e.V. an. 
Weitere Informationen unter: 
https://www.bund-ravensburg.de

Wie das Klima retten? Und was kann der Wald?  
ForstBW bietet Mitmachprogramm für Familien im 
Wald  
Das Waldpädagogik-Team des Forstbezirks Altdorfer 
Wald von ForstBW bietet  am Sonntag, 31.07.2022, um 
14 Uhr ein neues Programm zum Thema Klimawandel 
und Wald an. 
Zielgruppe sind Familien mit Kindern zwischen 6 und 13 
Jahren. In Spielen im Wald macht die Dipl. Forstwirtin 
und Waldpädagogin Britta Rösch erlebbar, wie ein Baum 
Photosynthese macht, CO2 bindet und wunderbares Holz 
produziert. Und das ohne komplizierte chemische For-
meln zu büffeln. 
Geklärt wird auch, was der Wald zur Klimarettung beitra-
gen kann und was jede*r einzelne selbst tun kann. 
Treffpunkt für das etwa dreistündige Programm ist der 
Parkplatz am Waldspielplatz bei Vogt (Nähe Friedhof). 
Bitte an Wanderschuhe, lange Hosen, Zecken- und Son-
nenschutz denken. Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
Freitagmittag um 12:00 Uhr unter bund.ravensburg@
bund.net. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für 
Kinder- und Jugendliche kostenfrei. Teilnahmegebühr 
für Erwachsene sind 5 Euro. Die Veranstaltung ist Teil des 
diesjährigen Exkursionsprogramm in den Altdorfer Wald, 
das der BUND Ravensburg-Weingarten in Kooperation 
mit ForstBW und dem Verein Altdorfer Wald e.V. anbietet. 
Weitere Informationen zum Exkursionsprogramm unter: 
https://www.bund-ravensburg.de
 
Bauernhausmuseum Wolfegg 
Familiensamstage im Bauernhaus-Museum Allgäu- 
Oberschwaben 
Jeden Samstag von Juli bis Anfang September können 
Familien zum halben Preis das Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg besuchen! Dazu findet jeweils um 14 Uhr ein 
kostenloses Mitmach-Programm speziell für Kinder statt. 
23. Juli, 14 Uhr: Vom Flachs zum Leinen 
(kostenloses öffentliches Mitmach-Angebot für Familien, 
mit Voranmeldung, Teilnehmerzahl 10 Kinder + Eltern) 
Tel. 07527/9550- 0 oder per E-Mail an info@bauernhaus- 
museum.de 
Im Allgäu war Flachsanbau bis vor 200 Jahren weit ver-
breitet. Viele Höfe bauten Flachs zur Selbstversorgung 
und als Zubrot an. Im ehemaligen Landweberhaus Andri-
net erfahren wir, wie aufwändig der Anbau und die Ver-
arbeitung von Flachs waren. Die einzelnen Arbeitsschritte 
werden in einer Ausstellung zur Flachsverarbeitung an-
schaulich erklärt. Anschließend brechen, schwingen und 
hecheln wir an originalgetreuen Geräten selbst Flachs. 
30. Juli, 14 Uhr: Wildkräuter-Wissen 
(kostenloses öffentliches Mitmach-Angebot für Familien, 
mit Voranmeldung,Teilnehmerzahl 10 Kinder + Eltern) Tel. 
07527/9550- 0 oder per E-Mail an info@bauernhaus-mu-
seum.de 
Beim Rundgang übers Museumsgelände lernen wir ver-
schiedene Kräuter und ihre Verwendungsmöglichkeiten 
kennen. In Teamarbeit tragen wir Informationen über 
Wuchs und Verwendung einzelner Kräuter zusammen 
und erstellen ein Herbarium. Außerdem dürfen wir selbst 
gemachten Balsam und unsere eigene Kräutersalzmi-
schung mitnehmen. 
Alle weiteren Programme unter 
www.bauernhaus-museum.de 
Informationen 
Geöffnet täglich, von 10-18 Uhr,  
Mehr unter www.bauernhaus-museum.de. 
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Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senioren: 5 € I Kinder 0–5 
Jahre: frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Er-
mäßigt: 2,50 € I Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien- 
Tageskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de

 
Hallenbad  
Baienfurt 
Fundsachenausgabe 
Von Montag, 25.07. bis 

Freitag, 29.07. können zwischen 10:00 und 12:00 Uhr Fund-
sachen im Hallenbad Baienfurt abgeholt werden. Wer Ba-
desachen, Schwimmbrillen, Badeschuhe oder Handtücher 
vermisst, kann diese in der angegebenen Zeit abholen. 
  
Sommerpause. Sa. 30.07. - Fr. 26.08. 
Wegen Revisionsarbeiten geht das Hallenbad Baienfurt 
von Sonntag, 30.07. bis Freitag, 26.08.2022 in die Som-
merpause und bleibt geschlossen. Die Öffnung des Hal-
lenbades ist aktuell für Samstag, 27.08.2022 geplant. 
Ihr HallenbadTeam im Hallenbad Baienfurt

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

© Bruchnalski/DEIKE 725R07R1

Konrads Spaziergang
Konrad spaziert durch die Sommerwiese.

Welche Pflanze entdeckt er? Verbinde alle Punkte der Reihe 
nach von 1 bis 39!

Lassen Sie Ihre Haustiere 
bei den heißen
Temperaturen nicht im 
Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!Denken Sie an Ihre Tiere!
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Großraum Weingarten: Wir suchen
• für j. Paar (Polizeibeamter + Altenpflegerin) als Start in die
  gemeinsame Zukunft dringend ein freistehendes 
  Familienhaus mit Garten & Garage (Bonität gesichert)
• Landhaus / eh. Hofstelle / Haus mit Nebengebäude
  unser Kunde braucht Platz für Werkstatt & Wohnmobil 
 Rufen Sie an, wir freuen uns auf Sie -> Tel. 07376 960-0

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Info@biv.de

Lust auf Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales 
Jahr oder ein Praktikum? Wir haben noch Plätze frei!

IWO gGmbH · Stefan-Rahl-Straße 2 · 88250 Weingarten 
Tel. 0751 76907-0 · bewerbung@iwo-ggmbh.de

Wir betreiben in zentraler Lage in Weingarten 
ein Lebensmittelgeschäft unter dem Namen 
CAP…der Lebensmittelpunkt. Dadurch schaffen wir 

-
halb der Werkstatt. Menschen mit Behinderung, also Menschen 
mit Handicap, sind das Herzstück dieser Lebensmittelmärkte, 
daher auch unsere Namensgebung. Aber auch für unsere Kunden 
ist dieser CAP-Markt durch seine sehr persönliche Betreuung, das 
„immer offene Ohr“ und das überzeugende Frischesortiment ein 
Lebensmittelpunkt.

Mitarbeiter für Verkauf | Bereich Obst und 
Gemüse | Warenverräumung m/w/d

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 

auf 450-€-Basis. Auch für Quereinsteiger geeignet.

Arbeitszeiten: Mo. – Fr. 6:00 – 10:00 Uhr (Frühschicht | 
Bereich Obst & Gemüse); samstags 6:00 – 14:00 Uhr 
(Bereich Trockensortiment Warenanlieferung)

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung 
www.iwo-ggmbh.de

Für Rückfragen steht Ihnen Marktleiter Oliver Oelhaf 
Tel. 0751 5575305 gerne zur Verfügung.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3
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31

- Senioren -
Mitten iM Leben

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

www.tierheime-helfen.de

TIERSCHUTZBUND E.V.
DEUTSCHER



Einfach
hinzubuchen:
waipu.tv

G Data
& Sicherheitspaket von

Jetzt
buchen!

Schnelles Internet
für die Region

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter:
www.netcom-bw.de. Gerne berät Sie unser
Vertriebspartner zu den angebotenen Produkten.

50Mbit/s
Bis zu

Ihr Vertriebspartner vor Ort: 
Team-Connect UG · Telefon 0751 95889680
E-Mail info@team-connect-rv.de · www.team-connect-rv.de

Informieren
Sie sich bei

*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück verkaufen 
will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für Ihr Grund-
stück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir kaufen Grund-
stücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und bieten Ihnen 

dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und eine bequeme 
Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
☎ 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

WIR brauchen DICH!

BFD oder FSJ?

Komm zu uns ins 
KBZO-Team!

www.kbzo.de

FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?

yallah

www.kbzo.dewww.kbzo.de

STIFTUNG KBZO Sauterleutestr. 15 88250 Weingarten
Samuel Richter s.richter@kbzo.de0751 4007-128

Wir sind eine moderne Steuerberatungsgesellschaft bei Ravensburg, die 
mit hohem Fachwissen und Qualitätsbewusstsein seit über 40 Jahren 
mittelständische Unternehmen, Freiberufler und Privatkunden betreut.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir in Voll- oder Teilzeit:

SStteeuueerrffaacchhaannggeesstteellllttee oo..ää.. ((mm //ww //dd ))  

LLoohhnnbbuucchhhhaalltteerr ((mm //ww // dd)) 
Informieren Sie sich über die zahlreichen Benefits (z.B. Einstiegsprämie,
JobRad, flexible Arbeitszeiten, HomeOffice-Angebot, bezahlte Fortbildun-
gen, Parkplatz u.v.m.) auf unserer Homepage:

wwwwww..bbrrooddbbeecckk--ssttbb..ddee//kkaarrrriieerree
Brodbeck + Partner mbB Scherzachstr. 1/2 karriere@brodbeck-stb.de
Steuerberatungsgesellschaft 88287 Grünkraut www.brodbeck-stb.de
__________________________________________________________________
Schon gewusst? Wir bilden aus: 
Duales Studium (BSc.) / Ausbildung Steuerfachangestellte

GESCHÄFTSANZEIGEN


